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Rückblick auf das Arbeitsjahr 2025  
Die Aufgaben der Regionalmanagements in der Steiermark sind im Steiermärkischen 
Landes - und Regionalentwicklungsgesetz (StLREG) festgelegt.  Auf Basis regionaler Daten 
und regionalen Wissens liefern sie die fachliche Grundlage für die politische Willensbildung 
in de n Region en . Sie arbeiten auf Grundlage regionaler Strategien und verfügen über 
Budgetmittel, über deren Verwendung die Regionen jeweils selbst entscheiden. Damit 
werden regionale Strategien zum Leben erweckt und in konkreten Projekten umgesetzt.  

 

Die gesetzlichen Aufgaben der 
Regionalmanagements  

Zu den gesetzlichen Aufgaben der 
Regionalmanagements zählen:  

• die Koordinierung und Unterstützung der 
interkommunalen Zusammenarbeit in der 
Region, 

• die Unterstützung und Förderung der 
Regionalentwicklung,  

• die Abstimmung und Umsetzung der 
Strukturpolitik und der ländlichen Entwicklung in 
der Region,  

• die Abstimmung von Zielsetzungen und deren 
Umsetzungsmaßnahmen mit anderen Regionen 
und dem Land Steiermark,  

• Beratungs- und Servicetätigkeiten für regionale 
Interessensgruppen, Initiativen, Träger und 
Gremien, insbesondere im Zusammenhang mit 
der Abwicklung von Förderungen,  

• Projektmanagement einschließlich Monitoring, 
Projektcontrolling und Evaluierung,  

• die Trägerschaft von Projekten,  

• Informationstätigkeit und Öffentlichkeitsarbeit 
sowie  

• die Umsetzung eines jährlichen 
Arbeitsprogramms.  

 

Vernetzungstreffen der steirischen 
Regionalmanagements mit KollegInnen aus Ober- 
und Niederösterreich am 27. März 2025 © Markus 

Brandstetter 
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RÜCKBLICK AUF DAS ARBEITSJAHR 2025 

 

 

 

Inhalte des vorliegenden Berichts  

Der vorliegende Bericht fasst die 
Regionalentwicklungsarbeit seitens der RML 
Regionalmanagement Bezirk Liezen GmbH im Jahr 
2025 zusammen und beleuchtet die aktuelle 
Situation der Gesellschaft.  

Konkret bietet der Bericht einen Überblick über:  

• die Organisationsstruktur, Geschäftsfelder, 
Tochtergesellschaften und Beteiligungen der 
RML GmbH, 

• die Sitzungen des Regionalvorstandes und der 
Regionalversammlung sowie die in diesen 
Sitzungen gefassten Beschlüsse, 

• die Jahr 2025 mit Mitteln des Steiermärkischen 
Landes- und Regionalentwicklungsgesetzes 
geförderten Projekte,  

• Veranstaltungen, die von der RML GmbH 
organisiert wurden oder an denen die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
teilgenommen haben, 

• die Öffentlichkeitsarbeit der RML GmbH sowie  

• einem abschließenden Finanzbericht.  

 

Das Logo der RML Regionalmanagement Bezirk 
Liezen GmbH © RML 

 

 

 

Im Jahr 2025 u mgesetzte Projekte  

Im Jahr 2025 wurden in der Region Liezen mit Mitteln 
aus dem Steiermärkischen Landes- und 
Regionalentwicklungsgesetz insgesamt 12 Projekte 
umgesetzt, verteilt auf zwei Arbeitsprogrammjahre: 4 
Projekte stammen aus dem Arbeitsprogrammjahr 
2024, 8 Projekte aus dem Arbeitsprogrammjahr 
2025.  

Von diesen Projekten wurden:  

• 10 Projekte von der RML Regionalmanagement 
Bezirk Liezen GmbH umgesetzt,  

• 1 Projekt vom Naturpark Sölktäler  

• und 1 Projekt vom Regionalverein Ausseerland-
Salzkammergut. 

 

Die Arbeitsprogramme der Region Liezen in den 
Jahren 2024 und 2025 © RML 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Regionale 
Entwicklungsstrategie  

der Region Liezen  

2022 - 2027  
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DIE REGIONALE ENTWICKLUNGSSTRATEGIE DER REGION LIEZEN 2022 - 2027 

 

 

 

 

Unser Entwicklungsleitbild 2022 - 2027  
Die Regionale Entwicklungsstrategie – auch als Regionales Entwicklungsleitbild bezeichnet 
– ist die gemeinsame Vision des Bezirks Liezen und definiert den Rahmen, innerhalb dessen 
sich die Regionalentwicklung bewegt. Sie wurde unter breiter Beteiligung der  Bevölkerung 
des Bezirks Liezen sowie relevanter Interessensvertretungen erarbeitet und im Frühjahr 
2022 von der Regionalversammlung - und damit von allen Gemeinden des Bezirks - 
beschlossen.  

 

Leitthema 1: Ein attraktiver  Lebensraum  

 

Versorgung sichern 

• auf regionaler Ebene zusammenarbeiten und 
gemeinsame Lösungen über 
Gemeindegrenzen hinweg umsetzen 

• die Erreichbarkeit von Dienstleistungen der 
Daseinsvorsorge mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln sicherstellen 

Nahversorgung regional gestalten 

• nachhaltige und regionale Konsum- und 
Produktionsmuster unterstützen 

Gesundheitsversorgung verbessern 

• Qualität und Quantität der ärztlichen, 
medizinischen und pflegerischen Versorgung 
verbessern 

• Gesundheitsförderung und Prävention für alle 
Altersgruppen forcieren 

Wohnraum schaffen 

• bestehende Bausubstanz nutzen 

• leistbaren Wohnraum zur Verfügung stellen 

• alternative Wohnkonzepte anbieten 

 

Ortszentren entwickeln 

• demografische Entwicklungen sowie 
Hauptlinien des öffentlichen Verkehrs 
berücksichtigen 

• Dienstleistungen der Daseinsvorsorge in gut 
erreichbaren Zentren bündeln 

• Siedlungsstrukturen verdichten und 
bestehende Gebäude effizient nutzen 

• auf regionale Baukultur achten 

Lebendigkeit erhalten 

• soziale, kulturelle und sportliche Angebote 
ermöglichen 

• touristische Inwertsetzung vorhandener 
Ressourcen 

Wahrnehmung schärfen 

• das Bewusstsein für die Einzigartigkeit der 
Region stärken 

• die Region in ihrer Gesamtheit im Vergleich zu 
anderen Regionen positionieren 

 

DIE REGIONALE ENTWICKLUNGSSTRATEGIE DER REGION LIEZEN 2022 - 2027 

 

 

 

 

Leitthema 2: Ein attraktiver 
Arbeits -, Wirtschafts - und 
Bildungsraum  

Zukunftsfähige Standorte schaffen und regionale 
Wertschöpfung erhöhen 

• attraktive Flächen und Standorte 
interkommunal entwickeln und vermarkten 

• auf wettbewerbsfähige, regionale 
Spezialisierungen konzentrieren 

• regionales Standortmanagement aufbauen 

• Zugang zu Glasfaserinfrastruktur möglichst 
flächendeckend sicherstellen 

• regionale Wertschöpfungsketten sichtbar 
machen und unterstützen 

Attraktive Arbeitsplätze und Arbeitswelten 
gestalten 

• verfügbare Arbeitskräfte als Schlüsselfaktor 
der Standortentwicklung berücksichtigen 

• regionale Jobmöglichkeiten und berufliche 
Perspektiven sichtbar machen 

Bildungs- und Qualifizierungsangebote 
weiterentwickeln 

• den elementaren Kinderbildungs- und  
-betreuungsbereich ausbauen 

• spezialisierte und vielfältige Ausbildungswege 
entwickeln und anbieten 

• Bildungs- und Berufsorientierung stärken und 
lebenslanges Lernen ermöglichen 

Forschung und Innovation unterstützen 

• Kooperationen zwischen 
Ausbildungseinrichtungen, Forschungsstätten 
und Unternehmen unterstützen 

Leitthema 3: Klima, Energie und 
Umwelt  

Klimafreundliche Mobilität ermöglichen 

• das Angebot des öffentlichen Verkehrs 
verbessern 

• alternative Mobilitätsmodelle unterstützen 

• das Verkehrsverhalten zugunsten 
klimafreundlicher Mobilitätsangebote 
verändern 

• die Radverkehrsinfrastruktur ausbauen 

Lebensraum schützen und nachhaltige Nutzung 
fördern 

• Schutzgebiete erhalten und nachhaltig in Wert 
setzen 

• touristische Nutzung nachhaltig gestalten 

• einen verantwortungsvollen Umgang mit 
Naturgefahren fördern 

• Klimawandelanpassungsstrategien sowie 
KLAR!- und KEM-Regionen stärken 

• die heimische Land- und Forstwirtschaft 
stärken 

Auf Ressourcen achten 

• erneuerbare Energie fördern und Emissionen 
reduzieren 

• die regionale Energiewirtschaft stärken und 
Blackout-Vorsorge treffen 

• Leerstandsmanagement ausbauen 

• nachhaltiges Ressourcenmanagement in der 
Abfallwirtschaft umsetzen 
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DIE REGIONALE ENTWICKLUNGSSTRATEGIE DER REGION LIEZEN 2022 - 2027 

 

 

 

 

Lebensmittelversorgung aus der Region für die 
Region 

• die landwirtschaftliche Produktion von 
Lebensmitteln stärken und Diversifizierung 
unterstützen 

• den regionalen Anbau von Obst und Gemüse 
stärken 

 

Leitthema 4: Gesellschaftliche 
Teilhabe  

Gesellschaftliche Lebendigkeit und Vielfalt 
erhalten 

• Menschen in der Region halten und Rückkehr 
in die Region ermöglichen 

• gesellschaftliche Vielfalt bei Entscheidungen 
berücksichtigen 

• ehrenamtliches Engagement und 
Vereinswesen fördern 

• kulturelles Erbe und Tradition erhalten und in 
Wert setzen 

• gestalterischen und kreativen Ausdruck 
fördern 

Kinder und Jugendliche beteiligen 

• Einbindung in Entscheidungsprozesse stärken 

• Talente fördern sowie Angebote der Berufs- 
und Bildungsorientierung sichtbar machen 

Frauen und Männer gleichstellen 

• den Abbau von Rollenbildern vorantreiben 

• Gestaltungsspielraum für Frauen schaffen und 
erweitern 

• Perspektiven für hochqualifizierte Frauen im 
ländlichen Raum entwickeln 

Familien unterstützen 

• die Vereinbarkeit von Beruf und Familie 
sicherstellen 

• Betreuungsangebote für Kinder, Jugendliche 
und pflegebedürftige Menschen ausbauen 

 

 

Das Regionale Entwicklungsleitbild der Region 
Liezen 2022 - 2027 © RML 

 

DIE RML REGIONALMANAGEMENT BEZIRK LIEZEN GMBH: Das Team 

 

 

 

 

 

Die RML   

Regionalmanagement  
Bezirk Liezen GmbH  
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DIE RML REGIONALMANAGEMENT BEZIRK LIEZEN GMBH: Das Team 

 

 

 

 

Das Team des RML im Jahr 2025  
Mit 31. Dezember  2025 umfasste das Team des RML Regionalmanagements Bezirk Liezen  11 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.  

 

Geschäftsführung und 
Stammpersonal  

Die Aufgabe der Geschäftsführung und des 
Stammpersonals besteht darin, die im 
Steiermärkischen Landes- und 
Regionalentwicklungsgesetz festgelegten 
gesetzlichen Aufgaben zu erfüllen. Julian Butter, 
MSc, wechselte mit 1. Juli 2025 in das LEADER-
Management. 

 

Dr.in Eva STIERMAYR 

Geschäftsführung 

 

Mag.a (FH) Christiane 
SCHAUNITZER 

Stv. Geschäftsführung, 
Prokuristin 

 

Helena BUDER 

Assistenz der 
Geschäftsführung, 

Projektassistenz 

seit 01. September 2025 

 

Michaela HAAR 

Office, Förder- und 
Finanzmanagement 

Projektmanagement und 
Projektassistenz  

 

Mag.a Tina 
SCHAUPENSTEINER 

Projektmanagement 

 

Claudia PLANK, MSc 

Projektmanagement 

 

Lucas BERGER 

Projektmanagement 

 

Sabine SCHAUMBERGER 

Projektassistenz 

 

Daniel BERNHARDT, BA 

Öffentlichkeitsarbeit 

seit 13. Jänner 2025 

DIE RML REGIONALMANAGEMENT BEZIRK LIEZEN GMBH: Das Team 

 

 

 

 

Regionale Koordinationsstellen 
des Landes Steiermark  

In die GmbH integriert sind außerdem drei 
Koordinationsstellen der Fachabteilung 6 des 
Landes Steiermark: die Regionale Koordination für 
Bildungs- und Berufsorientierung (BBO), das 
Regionale Jugendmanagement (RJM) sowie das 
Regionale Gleichstellungsmanagement (RGM).  

Die Regionale Jugendmanagerin Ing.in Carina 
Griesebner, BSW, verließ das Unternehmen mit 31. 
Jänner 2025. 

Die Stelle der Regionalen Bildungs- und 
Berufsorientierung wurde von Julian Butter bis 30. 
Juni 2026 wahrgenommen. 

Mit Ende des Jahres 2025 waren alle drei Stellen 
unbesetzt. 

 Bildungs- und 
Berufsorientierung 

Ende 2025 unbesetzt 

 Jugendmanagement 

Ende 2025 unbesetzt 

 Gleichstellungs-
management  

Ende 2025 unbesetzt 

 

 

LAG Liezen - Gesäuse  

In die GmbH integriert ist außerdem das LEADER-
Management der LAG Liezen – Gesäuse. 

Die Stelle der LEADER-Managerin hatte Sarah 
SOUS, BEd bis 31. Mai 2025 inne. 

 

Julian BUTTER, MSc 

LEADER-Management 

seit 01. Juli 2025 

 

Barbara PARTEDER-
AMERHAUSER 

LEADER-Assistenz 
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DIE RML REGIONALMANAGEMENT BEZIRK LIEZEN GMBH: Organigramm 

 

 

 

 

DIE RML REGIONALMANAGEMENT BEZIRK LIEZEN GMBH: Geschäftsfelder 

 

 

 

 

Regionale Koordination für Bildungs - und 
Berufsorientierung (RBBOK)  
Im Jahr 2015 wurde die Regionale Koordination für Bildungs - und Berufsorientierung 
(RBBOK) im Auftrag der Abteilung 6 – Bildung und Gesellschaft des Landes Steiermark in 
allen sieben steirischen Regionen etabliert, um ein koordiniertes und regional veranke rtes 
Angebot in der Bildungs - und Berufsorientierung zu gewährleisten.  

 

Die RBBOK unterstützt Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene in unterschiedlichen Lebensphasen 
dabei, sich im vielfältigen Angebot rund um Bildung 
und Beruf zurechtzufinden. Ein zentraler 
Schwerpunkt liegt dabei auf der Vernetzung 
regionaler Akteur:innen sowie auf der Abstimmung 
zwischen den Bedürfnissen der regionalen Wirtschaft 
und den Interessen, Fähigkeiten und Potenzialen der 
Menschen vor Ort. 
Durch diese koordinierende Rolle leistet die RBBOK 
einen wichtigen Beitrag zur Regionalentwicklung – 
insbesondere im Sinne des lebenslangen Lernens. 
Denn Bildungs- und Berufsorientierung ist kein 
einmaliges Angebot, sondern ein Prozess, der 
Menschen über alle Lebensphasen hinweg begleitet. 

Die nachstehenden Schwerpunkte wurden im Jahr 
2025 umgesetzt. Die inhaltliche Begleitung lag im 
ersten Halbjahr bei der Regionalen Koordination für 
Bildungs- und Berufsorientierung. Ab 1. Juli 2025 
wurde sie infolge der unbesetzten RBBOK-Stelle von 
einem Projektmanager des RML weitergeführt. 

 

N eue Plattform für regionale und 
steie rmarkweite BBO -Angebote  
„waswerden.info“  

Unter der Federführung des Regionalmanagements 
Oststeiermark wurde das Nachfolgeformat für die 
„Steirische BBO-Woche“ am 29. September 2025 
offiziell im Rahmen einer Auftaktveranstaltung 
vorgestellt.  

 

Auftaktveranstaltung zur neuen BBO-Plattform 
„waswerden.info“ am 29. September 2025 im 

Schulungszentrum Fohnsdorf © RM Murau Murtal 

Die neue Plattform www.waswerden.info dient 
künftig als zentrale Erstanlaufstelle für Personen mit 
Orientierungsbedarf im Bereich Bildung und Beruf. 

Sämtliche steiermarkweite und regionale BBO-
Angebote werden laufend aktualisiert, übersichtlich 
aufbereitet und auch über die Webseite der Region 

Liezen zugänglich gemacht. 

 

 

Logo der Webseite waswerden.info 
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DIE RML REGIONALMANAGEMENT BEZIRK LIEZEN GMBH: Geschäftsfelder 

 

 

 

 

Verkehrs - und Erreichbarkeits -
A nalyse Bildungsregion Paltental  

In der Bildungsregion Paltental wurde eine Verkehrs- 
und Erreichbarkeits-Analyse zur Anbindung von 
Bildungseinrichtungen und Unternehmen beauftragt. 
Ziel war es, darauf aufbauend konkrete 
Verbesserungsmaßnahmen zu entwickeln. 

Dazu wurden vorhandene Unterlagen ausgewertet, 
Interviews mit Bürgermeister:innen, 
Bildungseinrichtungen und Unternehmen geführt 
sowie Vor-Ort-Bereisungen durchgeführt. 

Auf dieser Basis entstanden Maßnahmenvorschläge 
in folgenden sechs Bereichen: 

• Fußverkehr (FV) 

• Radverkehr (RV) 

• Öffentlicher Verkehr Fahrplan (ÖVF) 

• Öffentlicher Verkehr Infrastruktur (ÖVI) 

• Motorisierter Individualverkehr (MIV) 

• Bewusstseinsbildung und Organisation (BO) 

Die Ergebnisse wurden den Stakeholder:innen der 
Bildungsregion Paltental am 19. November 2025 im 
Bildungszentrum Nord in Rottenmann präsentiert 
und in einem Maßnahmenpapier inklusive 
Grobkostenschätzung zusammengefasst. Aktuell wird 
an einem gemeinsamen Schreiben der 
Bildungsregion Paltental an das Land Steiermark mit 
den Ergebnissen der Erreichbarkeits-Analyse 
gearbeitet. 

 

Präsentation der Maßnahmen der Verkehrs- und 
Erreichbarkeits-Analyse am 19. November 2025 im 

Bildungszentrum Nord in Rottenmann © RML 

DIE RML REGIONALMANAGEMENT BEZIRK LIEZEN GMBH: Geschäftsfelder 

 

 

 

 

O rganisation der BuK.li  2025  

Im Jahr 2025 wurden drei Berufs- und Karrieremessen in der Region Liezen (BuK.li) geplant, koordiniert und betreut. 
Die Messen fanden am 3. Oktober in Bad Aussee, am 24. Oktober in Gröbming und am 14. November in Liezen statt 
und wurden gemeinsam mit den Kooperationspartnern AMS, WKO, STVG und der Steiermärkischen Sparkasse 
umgesetzt, inklusive begleitender Öffentlichkeitsarbeit. 

 

Bericht in der Kleinen Zeitung vom 30. Jänner 2025 über die Klassenpreisverleihung im Jänner © Kleine Zeitung 

 

Pressegespräch am 18. September 2025 zum Auftakt 
der Berufs- und Karrieremessen 2025 mit allen 

Kooperationspartnern © Kleine Zeitung 

 

Bericht vom 19. September 2025 © Kleine Zeitung 
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DIE RML REGIONALMANAGEMENT BEZIRK LIEZEN GMBH: Geschäftsfelder 

 

 

 

 

U msetzung der 
Berufskennenlerntage  
„Meine Zukunft – Meine 
Arbeitswelt – Mein Bezirk“  

In Zusammenarbeit mit regionalen Betrieben wurden 
Berufskennenlerntage für Volksschulkinder der 3. und 
4. Klassen organisiert. Ziel war es, den Kindern einen 
ersten Einblick in verschiedene Berufe und 
Arbeitswelten zu ermöglichen. Insgesamt beteiligten 
sich 45 Unternehmen an den Veranstaltungen, rund 
400 Schülerinnen und Schuler nahmen daran teil. Die 
Berufskennenlerntage fanden an folgenden Terminen 
statt: 

• 12. und 13. Marz 2025 in Liezen 

• 09. und 10. April 2025 in Gröbming 

 

 

 

Berufskennenlerntage am 12. und 13. März 2025 in 
Liezen © RML 

 

 

Bericht vom 20. März 2025 © Kleine Zeitung 

 

DIE RML REGIONALMANAGEMENT BEZIRK LIEZEN GMBH: Geschäftsfelder 

 

 

 

 

Regionales Jugendmanagement (RJM)  
Das Regionale Jugendmanagement (RJM) Liezen ist die zentrale Koordinations - und 
Umsetzungsstelle für  Kinder - und Jugendthemen in der Region Liezen. Es ist in der RML 
Regionalmanagement Bezirk Liezen GmbH verankert und arbeitet im Auftrag der 
Fachabteilung Bildung und Gesellschaft des Landes Steiermark sowie des 
Regionalverbandes Liezen.  

 

Grundlage der Arbeit ist der regionale Jugendplan, 
der die regionalen Gegebenheiten, die steirische 
Kinder- und Jugendstrategie sowie das regionale 
Entwicklungsleitbild berücksichtigt. 

 

Aufgaben des Regionalen 
Jugendmanagements  

Das Regionale Jugendmanagement vertritt die 
Interessen und Anliegen junger Menschen in der 
Region Liezen und trägt zur nachhaltigen 
Verankerung des Themenfeldes Jugend im regionalen 
Entwicklungsleitbild bei. Es initiiert und stärkt 
regionale Strukturen der Jugendarbeit, erhebt 
relevante Bedarfe und stellt bestehende Angebote 
zielgruppengerecht dar. Darüber hinaus informiert, 
berät und vernetzt das Regionale 
Jugendmanagement zu jugendrelevanten Themen.  

Die Stelle ist seit dem 31. Jänner 2025 vakant. 
Dennoch wurden die Aufgaben im Rahmen der 
vorhandenen Möglichkeiten von den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des RML 
engagiert weitergeführt und die beschlossenen 
Projekte bestmöglich umgesetzt. 

Gemeindeübergreifende 
Sommerferienprogramme  

Beratung und Unterstützung der Gemeinden in den 
Kleinregionen Paltental, Schladming und Steirische 
Eisenwurzen bei der Organisation und Planung 
gemeindeübergreifender Sommerferienprogramme 

 

Die Broschüre der Kleinregion Schladming für ihr 
Sommerferienprogramm 2025 © RML 
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Regionaler Schulplaner 2025/2026  

Entwicklung des regionalen Schulplaners 2025/2026 
für alle Schüler:innen ab der 7. Schulstufe 

 

Regionaler Schulplaner für das Schuljahr 2025/26 © 
RML 

 

Regionalpolitik trifft Jugend  

Koordination und Vorbereitung des Projektes 
„Regionalpolitik trifft Jugend“  

 

Regionalpolitik trifft Jugend © beteiligung.st 
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Regionales Gleichstellungsmanagement 
(RGM)  
Seit dem Jahr 2022 gibt es im RML eine weitere, von der Abteilung 6 des Landes Steiermark 
geforderte Stelle: das Regionale Gleichstellungsmanagement.  Die zentrale Aufgabe dieses 
Bereichs besteht darin, die Chancengleichheit von Frauen und Männern in der Region 
Liezen aktiv zu fördern. Ziel ist es, gleiche Entwicklungs - und Entfaltungsmöglichkeiten für 
alle zu schaffen. Zu diesem Zweck wird die Gleichst ellungsperspektive konsequent in 
sämtlich Aktivitäten und Maßnahmen der RML GmbH integriert.  

 

Obwohl die Stelle seit 01. Februar2023 unbesetzt ist, 
stellt das Handbuch zum Thema Gleichstellung in der 
Region Liezen, das vom RML im Jahr 2024 erarbeitet 
wurde und bestehende Ungleichheiten offenlegt, 
eine zentrale Grundlage für alle Aktivitäten und 
Projekte des RML dar.  

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des RML sind 
angehalten, die im Handbuch gewonnenen 
Erkenntnisse in ihre tägliche Arbeit einfließen zu 
lassen, bei der Entwicklung ihrer Projekte auf 
Gleichstellungsthemen zu achten und darüber hinaus 
die Inhalte des Handbuchs laufend im Rahmen von 
Veranstaltungen, Interviews, Presseaussendungen 
aufzugreifen und zu kommunizieren. 

 

Einblick in das Handbuch "Gleiche Chancen für alle 
in der Region Liezen" © RML / NOSUN 

Das Handbuch ist auf der RML-Webseite abrufbar: 
https://www.rml.at/leitthemen/gesellschaftlicheteilh
abe/regionales-gleichstellungsmanagement. 

 

Gleichstellung in den Aktivitäten 
des RML im Jahr 2025  

Im Jahr 2025 wurden etliche Maßnahmen umgesetzt: 

— Präsentation des Handbuchs  

Das Gleichstellungs-Handbuch wurde in den Liezener 
Bezirksnachrichten, Ausgabe Nr. 9, vorgestellt. 

Zusätzlich wurden am 18. September 2025 im 
Rahmen des Pressegesprächs der BuK.li Daten und 
Fakten präsentiert, die insbesondere im Hinblick auf 
Bildungs- und Berufsorientierung von Bedeutung 
sind. Thematisiert wurden unter anderem der 
Bildungsstand der Bevölkerung im Bezirk, die 
Berufswahl von Frauen und Männern, bestehende 
Einkommensunterschiede sowie die Vereinbarkeit 
von Erwerbs- und Sorgearbeit. 

 

Auftakt-Pressegespräch zur BuK.li 2025 am 18. 
September 2025 im Saal der Steiermärkischen 

Sparkasse in Liezen © RML 
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— Sommerferienprogramme  

In den Sommerferienprogrammen darauf geachtet, 
dass die Angebote geschlechtergerecht gestaltet und 
für alle Zielgruppen gleichermaßen zugänglich sind. 

 

Ferienspass im Paltental am 21. August 2025 
Sprungschanze Rottenmann © Evelyn Fritz 

 

— Informationsmappe  

Bei der Entwicklung der Informationsmappe, wurde 
darauf geachtet, dass regionale Angebote für alle 
Menschen gleichermaßen sichtbar gemacht werden, 
eine geschlechtergerechte Ansprache verwendet 
wird und die unterschiedlichen Lebensrealitäten von 
Frauen und Männern gleichwertig abgebildet 
werden. Gleichstellung wird dabei als 
selbstverständlicher Bestandteil regionaler 
Entwicklung verstanden. 

— Berufs - und Karrieremessen  

Bei den Berufs- und Karrieremessen wurde darauf 
geachtet, dass stereotype Rollenbilder vermieden 
und vielfältige Berufs- und Karrierewege sichtbar 
gemacht werden. 

 

Berufs- und Karrieremesse am 03. Oktober 2025 im 
Kur- und Kongresshaus in Bad Aussee © Bettina 

Gruber 
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Liezener Bezirksnachrichten, Ausgabe Nummer 9, 2025 
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LEADER -Region Liezen - Gesäuse  
Die LEADER -Region Liezen – Gesäuse umfasst neun Gemeinden mit unterschiedlichen 
strukturellen Voraussetzungen und Herausforderungen. Während manche Orte mit 
demografischem Wandel, Abwanderung junger Menschen oder dem Rückgang zentraler 
Dienstleistungen kon frontiert sind, übernehmen andere eine wichtige Rolle als 
Versorgungs - und Infrastrukturzentren. Diese Vielfalt erfordert passgenaue und lokal 
abgestimmte Entwicklungsansätze.  

 

Zielsetzung und strategische 
Ausrichtung der LAG  

Die Lokale Aktionsgruppe Liezen – Gesäuse verfolgt 
das Ziel, eine nachhaltige, zukunftsorientierte und 
gemeinwohlorientierte Regionalentwicklung zu 
unterstützen. Grundlage dafür ist eine enge 
Zusammenarbeit zwischen Gemeinden, Wirtschaft, 
Zivilgesellschaft und engagierten Einzelpersonen. Die 
aktive Beteiligung regionaler Akteur:innen ist dabei 
ein zentrales Prinzip der LEADER-Methode. 

 

Entwicklung sschwerpunkte der 
Förderperiode 2023 – 2027  

Im laufenden Förderzeitraum liegt der inhaltliche 
Fokus auf der Stärkung der Grundversorgung und der 
Lebensqualität in den Ortszentren. Die lokale 
Entwicklungsstrategie definiert dafür folgende 
Schwerpunkte: 

• Belebung und Attraktivierung von Ortskernen 

• Ausbau und Sicherung sozialer Infrastruktur 

• Stärkung regionaler Daseinsvorsorge 

Diese Schwerpunkte bilden den strategischen 
Rahmen für die Projektentwicklung und -auswahl in 
der Region. 

Projekte im Jahr 2025  

Im Berichtsjahr 2025 wurden sieben LEADER-Projekte 
beschlossen, darunter drei Kooperationsprojekte mit 
anderen LAGs. Die Projekte tragen zur Umsetzung 
der Entwicklungsstrategie bei und decken 
unterschiedliche thematische und räumliche 
Schwerpunkte ab. 

 

— Projekte aus dem 1. Call  

• Kreative Lehrlingswelten Steiermark 2025/2026 
– Teil Nord-West 
Regionalentwicklung Oststeirisches Kernland & 
Qualifizierungsagentur Oststeiermark 
(Kooperationsprojekt) 

• Ortskernstärkung Eisenwurzen 
Natur- und Geopark Steirische Eisenwurzen 
GmbH in Kooperation mit der LAG Steirische 
Eisenstraße 

• Gesäuse Partner – Gemeinsam für eine 
lebenswerte und zukunftsfitte Region 
Nationalpark Gesäuse in Kooperation mit der 
LAG Steirische Eisenstraße 

— Projekte aus dem 2. Call  

• Adaptierung von Geschäftsräumlichkeiten im 
Ortsteil Weißenbach 
Stadtgemeinde Liezen 

• Adventure Minigolf Gesäuse 
Eichenmüller GmbH 
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— Projekte aus dem 3. Call  

• Kompetenzzentrum Naturnacht Burg 
Gallenstein 
Natur- und Geopark Steirische Eisenwurzen 
GmbH 

• Nachhaltigkeit in Aktion 
Stadtgemeinde Liezen 

Von den sieben beschlossenen Projekten wurden 
fünf bereits von der zuständigen LEADER-Landesstelle 
genehmigt. Abgeschlossene Projekte konnten mit 
Unterstützung des LAG-Managements 
ordnungsgemäß abgerechnet werden. 

 

LAG und LEADER -Management  

Die LEADER-Steuerungsgruppe trat im Jahr 2025 zu 
drei Sitzungen (5. März, 25. Juni und 24. November) 
zusammen. Neben der Projektauswahl lagen die 
Schwerpunkte auf strategischer Weiterentwicklung, 
Qualitätssicherung sowie dem kontinuierlichen 
Informationsaustausch innerhalb der Region. 

Im Rahmen der Sitzung im November wurde Bgm.in 
Andrea Heinrich, MAS (Stadtgemeinde Liezen) zur 
neuen Vorsitzenden der LAG gewählt. Sie folgt auf 
Stefan Wasmer, MSc. LAbg. Bgm. Armin Forstner 
(Marktgemeinde St. Gallen) bleibt stellvertretender 
Vorsitzender. 

              

Seit November 2025 ist Bgm.in Andrea Heinrich 
Vorsitzende der LAG Liezen – Gesäuse. Ihre 

Stellvertretung hat LAbg. Bgm. Armin Forstner inne.    
© photoINstyle / Fürnholzer 

Im Jahr 2025 kam es zudem zu einem Wechsel im 
LEADER-Management. Sarah Sous beendete ihre 
Tätigkeit Ende Mai 2025. Mit 1. Juli 2025 übernahm 

Julian Butter die Funktion des LEADER-Managers und 
verantwortet seither die operative Umsetzung der 
LEADER-Strategie sowie die Begleitung der 
Projektträger:innen. 

 

Julian Butter, MSc ist seit 01. Juli 2025 LEADER-
Manager der LAG Liezen – Gesäuse. © RML 

 

Netzwerk - und 
Öffentlichkeitsarbeit  

Ein wichtiger Beitrag zur überregionalen Vernetzung 
war das steirische LEADER-Treffen am 9. April 2025 in 
Admont, bei dem die LAG Liezen – Gesäuse erstmals 
als Gastgeberin fungierte. Vertreter:innen aller 
steirischen LEADER-Regionen tauschten sich zu 
aktuellen Herausforderungen aus und entwickelten 
neue Ansätze für künftige Kooperationen. 

Ein zentraler Schwerpunkt im Bereich 
Wissenstransfer war der Workshop zur 
Ortskernentwicklung am 22. Oktober 2025, 
organisiert vom LEADER-Management. 
Vertreter:innen der Mitgliedsgemeinden, des 
Tourismusverbandes Gesäuse, des 
Regionalmanagements sowie das Fachteam für 
Ortskernentwicklung des Landes Steiermark 
diskutierten die Bedeutung lebendiger Ortskerne für 
eine nachhaltige Regionalentwicklung. Der Workshop 
lieferte wertvolle fachliche Impulse und stärkte den 
interkommunalen Austausch.  

Besonders positiv ist, dass in drei Gemeinden bereits 
konkrete Schritte für Ortskernentwicklungsprozesse 
gesetzt und erste Projektideen gemeinsam 
weiterentwickelt wurden. 
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Workshop zur Ortskernentwicklung am 22. Oktober 
2025 im RML für die Mitgliedsgemeinden der LAG 

Liezen – Gesäuse © RML  

Die Öffentlichkeitsarbeit konzentrierte sich auf 
Presseaussendungen, laufende Aktualisierungen der 
Webseite sowie Social-Media-Beiträge. Ziel war es, 
die Sichtbarkeit von LEADER zu erhöhen und 
potenzielle Projektträger:innen frühzeitig über 
Fördermöglichkeiten zu informieren. 

 

 

 

 

 

 

 

Bericht vom 09. Mai 2025 © Ennstaler 
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Natur - und Geopark Steirische Eisenwurzen 
und Naturpark Sölktäler  
Seit dem 1. Januar 2019 sind die beiden Naturparke der Region Liezen – der Natur - und 
Geopark Steirische Eisenwurzen  und der Naturpark Sölktäler  – vollständig in die RML 
GmbH integriert. Beide Naturparke sind seitdem 100 -prozent ige Tochtergesellschaften der 
RML GmbH.  

 

Diese Integration ermöglicht eine enge und effiziente 
Zusammenarbeit zwischen dem RML und den 
Naturparken. Durch die strukturelle Verbindung 
können: 

• Abstimmungsprozesse vereinfacht und 
beschleunigt, 

• ein regelmäßiger Informationsaustausch 
gewährleistet, 

• die gegenseitige Unterstützung bei der 
Entwicklung und Umsetzung von Projekten 
gefördert, 

• eine gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit 
durchgeführt und 

• eine abgestimmte und ganzheitliche 
Regionalentwicklung sichergestellt werden. 

Dieses Modell zeigt, wie durch Kooperation Synergien 
genutzt werden können, um die Region nachhaltig zu 
stärken. 

Detaillierte Informationen zu den laufenden und 
abgeschlossenen Projekten der Naturparke stehen 
hier zur Verfügung: 

https://eisenwurzen.com/ 

https://www.soelktaeler.com/ 

 

Besuch von Landesrat Mag. Hannes Amesbauer im 
Naturpark Sölktäler © Debevec 

 

 

Broschüre über den Gemüseanbau im Naturpark 
Sölktäler ©RML 
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RML Infrastruktur GmbH  
Die Gemeinden der Region Liezen haben sich dazu entschlossen, den Glasfaserausbau 
eigenverantwortlich und gemeinschaftlich umzusetzen und gründeten dafür im Oktober 
2021 die RML Infrastruktur GmbH. Insgesamt werden rund 220 Millionen Euro in die 
Region inv estiert – finanziert durch Bundesförderungen sowie privates Kapital der Partner 
Meridiam und Alpenglasfaser Zwei. Die 10  % Beteiligung des RML sichert der öffentlichen 
Hand Mitspracherecht und Transparenz.  

 

Die Glasfaserinitiative der Region 
Liezen  

Die Gemeinden der Region Liezen haben sich 
entschlossen, den Glasfaserausbau in der Region 
eigenverantwortlich und gemeinschaftlich zu 
organisieren – koordiniert vom RML 
Regionalmanagement Bezirk Liezen. Zur Umsetzung 
wurde am 7. Oktober 2021 die RML Infrastruktur 
GmbH gegründet. 

Im Rahmen einer EU-weiten Ausschreibung konnte 
die Meridiam Investment GmbH als strategischer 
Partner und Investor gewonnen werden. Die 
Errichtung eines offenen Glasfasernetzes in der 
Region – das nach 50 Jahren wieder in das Eigentum 
der Region zurückfällt – sowie dessen Betrieb wurden 
in einem Baukonzessionsvertrag zwischen dem 
Regionalverband, dem RML und der Meridiam 
vertraglich geregelt.  

Im Jahr 2023 konnte Meridiam zusätzlich die T-
Mobile Austria als weiteren starken Partner 
gewinnen, um die Finanzierung und das 
unternehmerische Risiko des Projekts zusätzlich 
abzusichern. Gemeinsam gründeten sie die 
Alpenglasfaser Zwei GmbH.  

Seitdem verteilen sich die Anteile an der RML 
Infrastruktur GmbH wie folgt: 

Anteile Gesellschafter 

65,1 % Meridiam Investment GmbH 

24,9 % Alpenglasfaser Zwei GmbH 

10 % 
RML Regionalmanagement Bezirk Liezen 

GmbH 

 

Verlegearbeiten mit dem Layjet © Florian Lämmerer 
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In die Region investierte Mittel  

Der Spatenstich und erste Bauarbeiten erfolgten im 
Juli 2023 in den Gemeinden Aigen im Ennstal, 
Admont, Ardning-Ortszentrum, Bad Mitterndorf, 
Mitterberg-St. Martin, Irdning-Donnersbachtal, 
Stainach-Pürgg und Wildalpen. 

Das Glasfaserprojekt bringt insgesamt rund 
220 Millionen Euro an Investitionen in die Region 
Liezen, um eine standortentscheidende digitale 
Infrastruktur aufzubauen. 

90 Millionen Euro dieser Summe stammen aus der 
zweiten Breitbandmilliarde des Bundes (2022). Im 
Rahmen dieses Programms wurden insgesamt 
240 Millionen Euro an Fördermitteln für Projekte in 
der Steiermark ausgeschüttet. 

Weitere 130 Millionen Euro werden durch privates 
Kapital eingebracht. Die Investoren sind Meridiam 
und die Alpenglasfaser Zwei GmbH. 

Das Projekt gilt als Best-Practice-Beispiel für 
interkommunale Zusammenarbeit. Es zeigt, wie mit 
einem jährlichen Budget von lediglich 1,2 Millionen 
Euro hohe Folgeinvestitionen in privates und 
öffentliches Kapital ausgelöst werden können. 

Die Finanzierung des Glasfasernetzes basiert auf 
einem kombinierten Modell aus öffentlicher 
Förderung und privatem Investitionskapital. Das Netz 
wird im Rahmen eines Open-Access-Modells 
betrieben, das den Bürger:innen die freie Wahl des 
Anbieters ermöglicht und langfristig eine 
Rückführung in öffentliches Eigentum vorsieht. 

Beteiligung der Region – und ihre 
Bedeutung  

Durch ihre 10 % Beteiligung an der RML Infrastruktur 
GmbH verfügt die RML Regionalmanagement Bezirk 
Liezen GmbH über gesetzlich verankerte 
Gesellschafterrechte – darunter: 

• das Stimmrecht in der Generalversammlung 
(§ 39 GmbHG) 

• das Informations- und Einsichtsrecht in alle 
Angelegenheiten der Gesellschaft (§ 22 GmbHG) 

Diese Mitwirkung sichert den Informationsfluss zu 
den Gemeinden der Region Liezen und gewährleistet 
deren enge Einbindung in alle wesentlichen 
Entwicklungen des Projekts. 

Diese Einbindung und das gegenseitige Vertrauen 
zwischen den Gemeinden der Region als öffentlicher 
Hand und den privatwirtschaftlichen Partnern 
Meridiam und Alpenglasfaser Zwei werden von allen 
Beteiligten als wesentlicher Erfolgsfaktor für dieses 
Projekt betrachtet. 
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Meilensteine 2025  

Das Jahr 2025 war für die RML Infrastruktur GmbH 
von wesentlichen personellen und vertraglichen 
Weichenstellungen geprägt. 

Mit Ende 2024 wurde Johannes Gungl als 
Geschäftsführer abberufen. Die 
Alleinvertretungsbefugnis ging in der 
Übergangsphase auf Christoph Meurer über, der die 
Gesellschaft gemeinsam mit der Prokuristin Tanja 
Klingler-Selinger führte.  

Mit 1. April 2025 wurde Philipp Röhm zum neuen 
Geschäftsführer bestellt. Er leitete unmittelbar 
Maßnahmen zur Stabilisierung und Neuausrichtung 
des Unternehmens ein. In weiterer Folge wurde 
Christoph Meurer als Geschäftsführer abberufen. 

Parallel dazu kam es zu Veränderungen in den 
Gremien der Gesellschaft. Martin Schlor schied als 
Vertreter der Meridiam aus der 
Gesellschafterversammlung der RML Infrastruktur 
GmbH aus. An seine Stelle rückte Stefan Wehrmann 
als Vorsitzender nach, Christoph Meurer übernahm 
die Funktion des zweiten Vertreters der Meridiam. 

Aufgrund von Bauverzögerungen ersuchte die RML 
Infrastruktur GmbH um eine Änderung des 
Baukonzessionsvertrags. Inhaltlich umfasste der 
Änderungsentwurf insbesondere eine Verlängerung 
der Bauzeit, eine Neuregelung der Pönale sowie ein 
klar definiertes Vorgehen für den Fall, dass eine 
Gemeinde trotz vorliegendem 
Gemeinderatsbeschluss vom Ausbau Abstand nimmt. 

Der Beschluss zur Änderung des 
Baukonzessionsvertrags erfolgte in der 
Regionalversammlung am 20. Oktober 2025 mit 
Stimmenmehrheit. 

Status der Projektumsetzung  
(04.  Dezember 2025)  

Cluster 
Tiefbau 
fertig in % 

Irdning / Donnersbachtal 100 % 

Wildalpen 96 % 

Mitterberg-St. Martin / Stainach-Pürgg 94 % 

Aigen / Stainach-Pürgg 93 % 

Bad Mitterndorf 83 % 

Bad Mitterndorf / Stainach-Pürgg 82 % 

Lassing / Selzthal 77 % 

Landl 75 % 

St. Gallen / Admont 67 % 

Admont 60 % 

Michaelerberg-Pruggern / Gröbming 56 % 

Haus / Aich 52 % 

Wörschach / Liezen 48 % 

Ramsau 48 % 

Öblarn / Sölk 47 % 

Trieben / Gaishorn am See 31 % 

Schladming Ost  

Liezen  

Grundlsee / Bad Aussee  

Bad Aussee  

Altaussee  
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Homes passed – Ready for 
Installation  

Mit 31. Dezember 2025 waren 7.740 "Homes passed 
– Ready for Installation" erreicht, das heißt: mit 
Glasfaser versorgt und anschlussbereit. Laut 
Baukonzessionsvertrag liegt der Zielwert nach Ende 
des Projekts aktuell bei 52.000 "Homes passed".  

 Die Zahl der aktivierten Anschlüsse („Homes 
activated“) lag am 31. Dezember 2025 bei 766. 
Damit nutzten zu diesem Zeitpunkt bereits 766 
Kund:innen in der Region Liezen ihren Internetservice 
über das Netz der RML Infrastruktur GmbH 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bericht vom 06. April 2025 © Kleine Zeitung 
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Bericht vom 28. September 2025 © Kleine Zeitung 

 

Bericht vom Dezember 2025 © WIR in Stainach Pürgg
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Regionalvorstandssitzungen und 
Regionalversammlungen  
Im Jahr 2025 fanden vier  Regionalvorstandssitzungen und eine  Regionalversammlung statt. 
Nachfolgend wird ein Überblick über die gefassten Beschlüsse gegeben.  

 

10.  März 2025  
1. Regionalvorstandssitzung  

TOP 5 Aktuelles aus der RML Infrastruktur GmbH: 
Kostenübernahme Bauaufsicht Land Steiermark, 
Abteilung 7 

Mehrheitliche Ablehnung, dass die RML 
Regionalmanagement Bezirk Liezen GmbH im Falle 
einer Auseinandersetzung mit der RML 
Infrastruktur GmbH die Kosten für die Bauaufsicht 
der Abteilung 7 des Landes Steiermark 
übernehmen soll. 

TOP 5 Aktuelles aus der RML Infrastruktur GmbH: 
Bestellung GF Philipp Röhm 

Mehrheitsbeschluss, dass die Geschäftsführerin 
der RML Regionalmanagement Bezirk Liezen 
GmbH, Dr.in Eva Stiermayr, ermächtigt wird, den 
Geschäftsführervertrag für die RML Infrastruktur 
GmbH zu unterzeichnen. 

Mehrheitsbeschluss, dass folgende Weisung in den 
Geschäftsführervertrag für die RML Infrastruktur 
GmbH aufgenommen wird: 

Den Geschäftsführern der Gesellschaft, Philipp 
Röhm, geboren am 11. Juli .1987, und Christoph 
Ulrich Meurer geboren am 09.04.1982, wird der 
im Februar 2022 zwischen Regionalverband Bezirk 
Liezen und RML Regionalmanagement Bezirk 
Liezen GmbH, FN 397591d, einerseits und der 
Meridiam Investment GmbH, FN 564904 t, 
anderseits abgeschlossene Baukonzessionsvertrag 
zur Erteilung einer Baukonzession für den Ausbau 
und die Finanzierung des Breitbandnetztes im 
Bezirk Liezen, unter Vertragsbeitritt der RML 

Infrastruktur GmbH mit dem Hinweis zur Kenntnis 
gebracht, dass die Gesellschaft diesem 
Baukonzessionsvertrag beigetreten ist und die 
diesbezüglichen Verpflichtungen der Meridiam 
Investment GmbH, FN 564904 t, an Erfüllung statt 
weitgehend übernommen hat (Pkt 2 Abs 6 
Baukonzessionsvertrag).  

Die Geschäftsführer der Gesellschaft werden 
angewiesen die Erfüllung dieses 
Baukonzessionsvertrags weiterhin 
uneingeschränkt zu verfolgen und sicherzustellen. 

Die gegenständliche Weisung bildet einen 
integrierenden Bestandteil der 
Geschäftsführungsverträge der Geschäftsführer, 
insbesondere jenes des Philipp Röhm, geboren am 
11. Juli 1987.  

 

Regionalvorstandssitzung am 15. September 2025 
im RML © RML 
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16. Juni 2025  
2. Regionalvorstandssitzung  

TOP 4 Jahresabschluss der RML 
Regionalmanagement Bezirk Liezen GmbH 2024 

Einstimmiger Beschluss des Jahresabschlusses der 
RML Regionalmanagement Bezirk Liezen GmbH 
2024 sowie die Entlastung der Geschäftsführung 

TOP 5 Jahresabschlüsse der Tochtergesellschaften 
2024 – Natur- und Geopark Steirische 
Eisenwurzen GmbH und Naturpark Sölktäler 
GmbH 

Einstimmiger Beschluss, dass die RML 
Regionalmanagement Bezirk Liezen GmbH 
(vertreten durch die Geschäftsführerin Dr.in Eva 
Stiermayr) in den Generalversammlungen der 
Tochtergesellschaften (Natur- und Geopark 
Steirische Eisenwurzen GmbH, Naturpark Sölktäler 
GmbH) die Jahresabschlüsse 2024 genehmigen 
und die Geschäftsführungen für das Geschäftsjahr 
2024 entlasten darf.  

TOP 8 Änderungen Arbeitsprogramm 2025 

Einstimmiger Beschluss, die verfügbaren Mittel aus 
dem Projekt „Attraktivierung regionaler 
Radrouten“ aus dem Arbeitsprogramm 2025 in der 
Höhe von € 51.808,19 zu gleichen Teilen (jeweils € 
25.904,10 ) auf das Projekt „Sanierung R15, 
Sonnbergweg, Unterbau, Asphaltierung“ der 
Stadtgemeinde Trieben und das Projekt 
„Planungsleistungen Brückensanierung Aich“ der 
Gemeinde Aich aufzuteilen. 

15. September 2025  
3. Regionalvorstandssitzung  

TOP 5 Änderung des Baukonzessionsvertrag 

Einstimmiger Beschluss, die Änderung des 
Baukonzessionsvertrags, einschließlich der 
gewünschten Ergänzung zu den 
Anlaufschwierigkeiten und festgestellten 
Baumängeln, der Regionalversammlung zu 
empfehlen. 

TOP 7 Projektänderungen aus dem 
Arbeitsprogrammjahren 2024 und 2025 

Einstimmiger Beschluss, der Gemeinde Öblarn die 
Umsetzung einer zusätzlichen Sanierung des R7 im 
Bereich Edling zu ermöglichen.  

Einstimmiger Beschluss, die freien Mittel aus dem 
Arbeitsprogramm 2025 „Attraktiver Lebensraum 
2025“ in der Höhe von € 19.500 (Gemeindemittel) 
in das Projekt „Attraktivierung Regionaler 
Radrouten 2025“ umzuschichten, um damit 
Gemeindeprojekte zu unterstützen.  

Einstimmiger Beschluss, des Rückzugs des 
Vorhabens der Gemeinde Stainach-Pürgg aus dem 
APRO 2025 und empfiehlt der 
Regionalversammlung, die baulichen Maßnahmen 
in der Höhe von € 30.000 aus dem APRO 2026 zu 
finanzieren. 

Die umgeschichteten Mittel in der Höhe von € 
19.500 (Gemeindemittel) aus dem Projekt „Ein 
attraktiver Lebensraum 2025“ sowie die 
zusätzlichen Mittel der Gemeinde Stainach-Pürgg 
in der Höhe von € 30.000 können nun dem Projekt 
„Attraktivierung regionaler Radrouten 2025“ neu 
zugewiesen werden. Einstimmiger Beschluss, die 
Mittel in der Höhe von € 49.500 auf die 
Gemeinden Trieben, Aich, Bad Aussee, Lassing und 
Gaishorn aufzuteilen. 

 

REGIONALVORSTANDSSITZUNGEN UND REGIONALVERSAMMLUNGEN  

 

 

 

 

TOP 9 Empfehlung eines Arbeitsprogramms für 
das Jahr 2026 an die Regionalversammlung 

Mehrheitsbeschluss, das Regionale 
Arbeitsprogramm 2026 der Regionalversammlung 
zur Beschlussfassung zur Verfügung zu stellen. 

 

20.  Oktober 2025  
1. Regionalversammlung  

TOP 8 Regionalverband Bezirk Liezen: 
Rechnungsprüfungsbericht und Antrag auf 
Entlastung des Kassiers Bgm. Thomas Reingruber 
und des gesamten Regionalvorstandes 

Einstimmiger Beschluss, den Kassier des 
Regionalverbandes und den gesamten 
Regionalvorstand zu entlasten 

TOP 10 Änderung Baukonzessionsvertrag 

Mehrheitsbeschluss, der Änderung des 
Baukonzessionsvertrags in präsentierter Form 
zuzustimmen.  

TOP 11 Arbeitsprogramm 2026 

Einstimmiger Beschluss, der Empfehlung des 
Regionalvorstandes zu folgen und das Regionale 
Arbeitsprogramm 2026, wie präsentiert und 
besprochen, zu beschließen. 

 

17. November 2025  
4. Regionalvorstandssitzung  

TOP 3 Finanzrahmen für die Konten der RML 
Regionalmanagement Bezirk Liezen GmbH und 
des Regionalverbandes Bezirk Liezen bei der 
Steiermärkischen Sparkasse 

Einstimmiger Beschluss des Überziehungsrahmens 
für das Konto des Regionalverbands Bezirk Liezen 
gemäß den präsentierten Konditionen, sowie 
Erteilung der Zustimmung, dass die 
Geschäftsführung bei Bedarf einen kurzfristigen 
Überziehungsrahmen für das Konto der RML 
Regionalmanagement Bezirk Liezen GmbH zu 
denselben Konditionen vereinbaren darf bzw. das 
Darlehen bei der Abteilung 17 des Landes 
Steiermark beantragen darf. 

TOP 4 Projektänderungen APRO 2025 

Einstimmiger Beschluss, Gemeindemittel in der 
Höhe von € 4.800 aus dem Arbeitspaket 3 
„Angebote für Kinder und Jugendliche 2025“ in 
das Projekt „Wirtschaft und Energie 2025“ 
umzuschichten.  

Einstimmiger Beschluss, Landesmittel in der Höhe 
von € 5.000 aus dem Projekt „Strukturkosten 
Management 2025“ in das Projekt „Wirtschaft und 
Energie 2025“ umzuschichten.  

Einstimmiger Beschluss, € 30.000 der genehmigten 
Fördermittel für die Umsetzung der 
Radabstellanlagen der Gemeinde Gröbming zu 
genehmigen. . 
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Inhaltliche Umsetzung von 

Projekten  

INHALTLICHE UMSETZUNG VON PROJEKTEN: Leitthema 1 - Ein attraktiver Lebensraum  

 

 

 

 

Ein attraktiver Lebensraum 2024  
Ziel dieses Projektes war es, die Gemeinden bei der Erarbeitung und Abrechnung von 
Regionalentwicklungsprojekten zu unterstützen, die Region Liezen als attraktiven 
Lebensraum sichtbar zu machen und Bewusstsein für die Inhalte, Projekte und Maßnahmen 
zu sch affen, die der Weiterentwicklung der Region Liezen dienen.  

 

Arbeitsprogramm 2024 

Projektträger 
RML Regionalmanagement 
Bezirk Liezen GmbH 

Projektmanagement 
und Projektassistenz 

Mag.a Tina Schaupensteiner  
Marco Schupfer, BA  
Sabine Schaumberger 

Projektzeitraum 
01.01.2024 - 31.12.2024 
verlängert bis 30.06.2025 

Gesamtprojektkosten € 96.000,00 

 

Folgende Ergebnisse wurden im Rahmen dieses 
Projekts erzielt: 

Arbeitspaket 1: Versorgung sichern  

• Unterstützung von insgesamt 24 Gemeinden 
bzw. gemeindenahen Institutionen bei der 
Fördereinreichung, Förderabrechnung und der 
Einreichung von Projekten in den StLREG 
Arbeitsprogrammen 

• Abstimmungstermine mit Gemeinden / 
Prozessbegleiter:innen zum Thema 
Ortskernentwicklung und RegionalRegale 

• Informieren aller 29 Gemeinden über aktuelle 
Themen und Projekte im Rahmen unseres 
Newsletters (April, August und Oktober 2024) 

 

 

Die 29 Gemeinden der Region Liezen arbeiten in 7 Kleinregionen zusammen: Schladming, Ausseerland, 
Gröbming, Irdning-Enns-Grimmingland, Paltental, Liezen-Gesäuse und Eisenwurzen. Sie werden bei der 

Einreichung und Abrechnung vom RML tatkräftig unterstützt. © RML 

 

41



INHALTLICHE UMSETZUNG VON PROJEKTEN: Leitthema 1 - Ein attraktiver Lebensraum  

 

 

 

 

Arbeitspaket 2: Wahrnehmung 
schärfen  

— Regionswebseite  

• Überarbeitung der Menüstruktur der 
Regionswebseite, https://www.region-liezen.at 

• Aufbau einer neuen Verlinkungsstruktur im 
Frontend zur besseren Orientierung und in enger 
Übereinstimmung mit der Struktur der 
Infomappe 

• Produktion von 10 Kurzclips à 15-20 Sekunden 
auf Basis des Rohmaterials des Regionsfilms 
2022 inklusive Color Grading. Die Clips dienen 
zur Bewerbung der Regionswebseite und der 
Region Liezen auf Social Media. 

 

Webseite für die Region Liezen © RML 

 

Ehrenamtscheck © RML 

— Informationsmappe  

• Konzeption und Gestaltung einer 
Informationsmappe auf Basis der Inhalte auf der 
Regionswebseite 

 

Infomappe für die Region Liezen © RML 

 

— Schulplaner mit regionalen Angeboten 
für alle Schüler:innen der Region Liezen  

• Konzeption und Ausgabe von 4.000 Stück des 
regionalen Schulplaners 2024/25, siehe 
www.rml.at/schulplaner 

 

Schulplaner für das Jahr 2024/25 © RML 
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— Newsletter  

• Ausarbeitung von drei Newslettern im April, 
August und Oktober 2024 zur Information für 
unsere 29 Gemeinden, interessierte 
Bürger:innen und Schulabsolvent:innen 

 

Newsletter Herbst 2024 © RML 

 

— Webseite der Berufs - und 
Karrieremessen der Region Liezen  

• Überarbeitung des Erscheinungsbildes und 
Aufbau der Menüstruktur, https://BuK.li/  

 

— Schullandkarte der Region Liezen  

• Erarbeitung und Druck einer zweiten Auflage der 
Schullandkarte 

 

Schullandkarte der Region Liezen © RML 

— Öffentlichkeitsarbeit über unsere 
Projekte und Materialien  

• Umsetzung von 155 Social-Media-Beiträgen, die 
über unsere Projekte informieren, 
https://www.facebook.com/rmliezen 
https://www.instagram.com/rmliezen 

• Umsetzung und Druck des Jahresberichts 2023 
und Halbjahresberichts 2024, die alle Aktivitäten 
und Projekte des RML darstellen, 
https://www.rml.at/regionalmanagement 

• Produktion diverser Printprodukte 
(Schreibblocke kariert und liniert, 
Kugelschreiber) zur Verwendung für Workshops 
und Veranstaltungen 

 
Halbjahresbericht 2024 © RML 
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Arbeitspaket 3: Landärzt:innen -
Projekt  

• Finanzierung von Unterkunft und 
Freizeitangeboten für zehn Studierende und zwei 
Turnusärzt:innen im Rahmen des Landärzt:innen-
Projektes 

 

Dr. Zorn aus Haus im Ennstal mit Turnusärztin 
Annabel Stöger © RML 

 

Projektänderungen  

Das Landärzt:innen-Projekt sollte ursprünglich anders 
finanziert werden. Da dies nicht möglich war, 
beschloss der Regionalvorstand am 11. März 2024, 
das Projekt "Ein attraktiver Lebensraum 2024" mit € 
11.800 aus den Projekten „Zukunftsfitte Mobilität“ 
und „Volksheilkundliches Wissen“ aufzustocken. 

Wegen einer unbesetzten Stelle wurde das Projekt 
bis 30. Juni 2025 verlängert. Zusätzlich gab es eine 
Mittelerhöhung um € 8.000 aus dem Projekt „Ein 
attraktiver Arbeits-, Wirtschafts- und Bildungsraum“. 
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Ein attraktiver Lebensraum 2025  
Ziel des Projekts ist es, die Region Liezen als attraktiven und lebenswerten Raum zu 
erhalten und sichtbar zu machen. Dies geschieht durch drei ineinandergreifende 
Arbeitspakete: die Förderung der interkommunalen Zusammenarbeit, den Ausbau der 
regionalen I nformations - und Öffentlichkeitsarbeit sowie die Fortführung des erfolgreichen 
Landärzt:innen -Projekts . 

 

Arbeitsprogramm 2025 

Projektträger 
RML Regionalmanagement 
Bezirk Liezen GmbH 

Projektmanagement 
und Projektassistenz 

Mag.a Tina Schaupensteiner  
Daniel Bernhardt, BA  
Sabine Schaumberger 

Projektzeitraum 
01.01.2025 - 31.12.2025 
verlängert bis 30.06.2026 

Gesamtprojektkosten € 110.248,00 

Folgende Ergebnisse wurden im Rahmen dieses 
Projekts bereits erzielt: 

Arbeitspaket 1: Interkommunale 
Zusammenarbeit fördern  

• Unterstützung von insgesamt 15 Gemeinden bei 
der Fördereinreichung, Förderabrechnung im 
Rahmen von StLREG-Arbeitsprogrammen 

• Unterstützung von insgesamt sechs Gemeinden 
(Ardning, Lassing, Öblarn, Gaishorn, Gröbming 
und Schladming) bei der Anbindung an das 
Projekt „Zukunftsfitte Mobilität in der Region 
Liezen“ aus dem Arbeitsprogrammjahr 2024 zur 
Attraktivierung unserer regionalen Radrouten 

• Unterstützung von insgesamt acht Gemeinden 
bei der Anbindung an das Projekt 
„Attraktivierung regionaler Radrouten“ aus dem 
Arbeitsprogrammjahr 2025 

• Unterstützung von einer Gemeinde bei aktuellen 
Schwerpunkten des Landes (Ortskernstärkung) 

Arbeitspaket 2: Die 
Grundversorgung kommunizieren  

• Ausarbeitung von drei Newslettern im April, 
August und November 2025 zur Information für 
unsere 29 Gemeinden, interessierte 
Bürger:innen und Schulabsolvent:innen 

 

Newsletter Frühling 2025 ©RML 

• Gestaltung und Druck des Jahresberichts 2024 
und des Halbjahresberichts 2025, die alle 
Aktivitäten und Projekte des RML darstellen 

• Betreuung und Einschulung einer Praktikant:in 
im Juli 2025 

• Aktualisierung und Administration der 
Regionswebseite und der eingetragenen 
Minipartner:innen 
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• Veröffentlichung von 127 Social-Media-
Beiträgen, die über laufende Projekte 
informieren (z. B. Wirtschaftsfrühstücke, LIMO-
App, Gemüseanbauversuche, Gemüsebau-
Handbuch u. a.) 

 

Arbeitspaket 3: Landärzt:innen -
Projekt  

• Finanzierung von Unterkunft, Autos und 
Freizeitangeboten für vier Studierende und 
Finanzierung der Unterkunft von einem 
Turnusarzt im Rahmen des Landärzt:innen-
Projektes. 

 

Dr. Lammel aus Ramsau mit Turnusarzt Lovis 
Spitzauer © Spitzauer 

 

 

 

 

 

Projektänderungen  

Am 15. September 2025 beschloss der 
Regionalvorstand eine Projektmittelreduzierung; frei 
gewordene Gemeindemittel in Höhe von € 19.500 
wurden in das Projekt „Attraktivierung regionaler 
Radrouten | Gemeindeprojekte“ umgeschichtet. 
Am 17. November 2025 wurde zudem eine 
Verlängerung des Projekts bis 30. Juni 2026 
beschlossen, um verbleibende Gemeindemittel in 
Höhe von € 6.500 für eine externe Evaluierung 
ausgewählter Regionalprojekte seit 2018 zu nutzen. 
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Wirtschaft und Energie 2025  
Das vorliegende Projekt bündelt verschiedene Initiativen und Maßnahmen, um den 
Wirtschaftsstandort Liezen zu st ärken, die regionale Wertschöpfung zu f ördern und 
nachhaltige Entwicklungen voranzutreiben. Durch die gezielte Unterstützung und 
Vernetzung von Unternehmen, die F örderung regionaler Produkte und die Umsetzung 
nachhaltiger Energielösungen soll die Region Liezen als attraktiver Standort für 
Unternehmen und Fachkräfte positioniert und wahrgenommen werden.  

 

Arbeitsprogramm 2025 

Projektträger 
RML Regionalmanagement 
Bezirk Liezen GmbH 

Projektmanagement  Lucas Berger 

Projektzeitraum 01.01.2025 – 30.06.2025 

Gesamtprojektkosten € 120.506,00 

Folgende Ergebnisse wurden im Rahmen dieses 
Projekts erzielt: 

Arbeitspaket 1: 
Wirtschaftsfrühstücke  

• Organisation und Durchführung von zehn 
Wirtschaftsfrühstücken, mit insgesamt knapp 
320 Teilnehmenden, in den drei Erlebnisregionen 
Gesäuse, Schladming-Dachstein und Ausseerland 
Salzkammergut 

• Organisation eines gemeinsamen, 
erlebnisregionsübergreifenden 
Wirtschaftsfrühstückes für die Region Liezen am 
26. September 2025 im Mehrzwecksaal des RML 
mit knapp 50 Teilnehmer:innen (Beitrag zum 
Nachhören von Radio Freequenns - 
https://cba.media/735592) 

• Vorstellung der LIMO-App und ihrer speziell für 
Betriebe entwickelten Funktionen (z. B. 
Darstellung regionaler Prämien auf dem App-

Marktplatz, Nutzung für betriebsinterne 
Challenges, Tracking des von Mitarbeitenden 
eingesparten CO₂) 

 

6. Wirtschaftsfrühstück in der Erlebnisregion 
Gesäuse am 20. November 2025 beim 

Genussmosthof Veitlbauer in Weißenbach/Enns © 
RML 

 

Erstes, gemeinsames Wirtschaftsfrühstück der 
Region Liezen am 26. September 2025 im 

Mehrzwecksaal des RML © RML 
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Bericht vom 19. März 2025 © EnnsSeiten 

 

 

Bericht vom 21. Mai 2025 © Meine Woche 
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Link zum Infopoint-Beitrag: https://cba.media/735592 

Radio-Beitrag vom 29. September 2025 © Radio Freequenns 

 

 

Bericht vom 03. Oktober 2025 © Ennstaler 
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Bericht vom 18. Dezember 2025 © BLO24 

 

Arbeitspaket 2: RegionalRegale  

• Unterstützung des Betreibers und der 
Stadtgemeinde Liezen bei der Durchführung 
eines Bürgerbeteiligungsprozesses und der 
Planung eines weiteren Standorts in Weißenbach 
bei Liezen, der auch als Hauptstandort und 
Logistikdrehscheibe für die steirischen Standorte 
fungieren soll 

 

Info-Veranstaltung am 09. April 2025 im 
Mehrzwecksaal des RML in Weißenbach bei Liezen 

© RML 

 

Visualisierung des neuen RegionalRegal-Standortes 
in Weißenbach bei Liezen © Judith Küster 
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Arbeitspaket 3: Energie  

— Datengrundlage für das 
Sachbereichskonzept Energie  

• Unterstützung der Gemeinden bei der Schaffung 
und Verbesserung ihrer Datengrundlagen für die 
verpflichtende Ausarbeitung des 
Sachbereichskonzeptes Energie 

• Organisation und Durchführung einer Online- 
AGWR-Schulung am 24. April 2025 für die 
Gemeinden der Region Liezen 

— Energiegemeinschaften  

• Organisation und Durchführung von zwei 
Informations-Veranstaltungen zum Thema 
Energiegemeinschaften in den Erlebnisregionen 
Gesäuse (05. Juni 2025) und Schladming-
Dachstein (11. Juni 2025) 

• Durchführung einer Sondierungsphase mit 16 
Gemeinden (sieben Gemeinden aus der 
Erlebnisregion Gesäuse und neun Gemeinden 
aus der Erlebnisregion Schladming-Dachstein), 
damit die Gemeinden eine fundierte 
Entscheidung über die Gründung einer 
gemeindeübergreifenden EEG treffen können 

• Planung und Vorbereitung von zwei Ergebnis-
Präsentationen der Sondierungsphase in den 
beiden Erlebnisregionen Gesäuse und 
Schladming-Dachstein im Jänner und Februar 
2026 

 

Info-Veranstaltung in der Erlebnisregion Gesäuse am 
05. Juni 2025 im Mehrzwecksaal in St. Gallen © RML 

Projektänderungen  

Im November 2025 wurde durch Beschluss des 
Regionalvorstandes ein Ansuchen auf 
Projektmittelaufstockung in Höhe von € 9.800 (€ 
4.800 Gemeindemittel und € 5.000 Landesmittel) 
gestellt. Hintergrund dieses Ansuchens war, dass in 
Arbeitspaket 3 – Energie aufgrund des starken 
Interesses der Gemeinden bei der Durchführung von 
Sondierungsphasen für gemeindeübergreifende, 
selbstbestimmte Energiegemeinschaften ein erhöhter 
Projektmittelbedarf erforderlich war. 

 

Ebenso wurde durch Beschluss des 
Regionalvorstandes im November 2025 auch um eine 
Projektzeitraumverlängerung bis 30. Juni 2026 
angesucht. Der Grund für die 
Projektzeitraumverlängerung ist, dass der Umbau des 
RegionalRegals in Weißenbach bei Liezen erst im 
Februar 2026 beginnt und in Arbeitspaket 2 – 
Begleitung und Weiterentwicklung der 
RegionalRegale 2025 Projektmittel für die 
Umbauphase vorgesehen sind. 
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Bildungs - und Berufsorientierung in der 
Region Liezen  
Im Rahmen dieses Projekts wurde seitens der  Regionale n Koordination für Bildungs - und 
Berufsorientierung bzw. durch einen Projektmanager des RML gezielt Maßnahmen 
umgesetzt, die zur Erreichung der im Entwicklungsleitbild festgeschriebenen Ziele 
beitragen. Dazu zählen das Aufzeigen der beruflichen Perspektiven in der Region, das 
Halten und Gewinnen von Arbeitskräften sowie die Weiterentwicklung best ehender 
Bildungs - und Qualifizierungsangebote.  

 

Arbeitsprogramm 2025 

Projektträger 
RML Regionalmanagement 
Bezirk Liezen GmbH 

Projektmanagement 
Julian Butter, MSc 
Lucas Berger 

Projektzeitraum 01.01.2025 - 31.12.2025 

Gesamtprojektkosten € 30.000,00 

Folgende Ergebnisse wurden im Rahmen dieses 
Projekts erzielt: 

Arbeitspaket 1:  Meine Zukunft – 
Meine Arbeitswelt – Mein Bezirk  

• Finanzierung und organisatorische Begleitung 
von Berufskennenlerntagen für Volksschulkinder 
der 3. und 4. Klassen in Liezen und Gröbming, 
durchgeführt am 12. und 13. März 2025 sowie 
am 9. und 10. April 2025, unter Beteiligung von 
45 regionalen Betrieben und rund 400 
Schüler:innen. 

 

 

Berufskennenlerntage in der Kulturhalle in Liezen, 
am 12. April 2025 © RML 

 

Berufskennenlerntage in der Kulturhalle in 
Gröbming, am 09. April 2025 © RML 
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Arbeitspaket 2: Begleitung der 
Weiterentwicklung der 
Bildungsregion Paltental  

• Durchführung einer Erreichbarkeitsanalyse in 
Hinblick auf die Erreichbarkeit von 
Bildungseinrichtungen und Unternehmen in der 
Bildungsregion Paltental 

• Auswertung bestehender Unterlagen, Interviews 
mit Bürgermeister:innen, Bildungseinrichtungen 
u. Unternehmen sowie Bereisungen vor Ort 

• Ausarbeitung von Maßnahmenvorschlägen in 6 
verschiedenen Kategorien: 

- Fußverkehr 

- Radverkehr 

- Öffentl. Verkehr Infrastruktur 

- Öffentl. Verkehr Fahrplan 

- Motorisierter Individualverkehr 

- Bewusstseinsbildung u. Organisation 

• Erstellung eines finalen Maßnahmenpapiers inkl. 
Grobkostenschätzung 

• Aufbereitung eines gemeinsamen Schreibens an 
das Land Steiermark  

 

Maßnahmenpapier „Verkehrs- und 
Erreichbarkeitsanalyse für die Bildungsregion 

Paltental“ © RML 

Arbeitspaket 3: Entwicklung eines 
Nachfolgeformat für die Steirische 
BBO -Woche  

• Die neue Plattform www.waswerden.info 
fungiert künftig als zentrale erste Anlaufstelle für 
Menschen mit Orientierungsbedarf im Bildungs- 
und Berufsbereich. Alle steiermarkweiten sowie 
regionalen BBO-Angebote werden dort laufend 
aktualisiert, übersichtlich dargestellt und sind 
zudem über die Webseite der Region Liezen 
abrufbar. 

• Das Nachfolgeformat der „Steirischen BBO-
Woche“ wurde unter der Federführung des 
Regionalmanagements Oststeiermark am 29. 
September 2025 im Rahmen einer offiziellen 
Auftaktveranstaltung präsentiert. 

 

Auftaktveranstaltung zur neuen BBO-Plattform 
„waswerden.info“ am 29. September 2025 im 

Schulungszentrum Fohnsdorf © RM Murau Murtal 

• Durchführung der gemeinsamen Social Media-
Öffentlichkeitsarbeit zur neuen Plattform 
„waswerden.info“ 

 

 

Logo der Webseite waswerden.info 
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Arbeitspaket 4: Berufs - und 
Karrieremessen in der Region 
Liezen 2025  

• Mitorganisation der Pressekonferenz zur 
Übergabe der Klassenpreise der BuK.li 2024 am 
29. Jänner 2025 

• Planung, Koordination und Betreuung inkl. 
Öffentlichkeitsarbeit der drei Berufs- und 
Karrieremessen in der Region Liezen (BuK.li), am 
03. Oktober 2025 in Bad Aussee, am 24. Oktober 
2025 in Gröbming und am 14. November 2025 in 
Liezen, gemeinsam mit den 
Kooperationspartnern (AMS, WKO, STVG und 
Steiermärkische Sparkasse), sowie 
Mitorganisation der Klassenpreis-Übergaben am 
23. Jänner 2026 und 26. Jänner 2026 

 

Organisations-Team der BuK.li 2025 bei der BuK.li in 
Bad Aussee am 03. Dezember 2025 © Bettina 

Gruber 

 

Projektänderungen  

Keine.
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Regionaler Gemüsebau – Phase 2  
Das Projekt „Regionaler Gemüsebau – Phase 2“ baute auf den im Jahr 2023 gewonnenen 
Grundlagen zum regionalen Gemüseanbau in der Region Liezen auf. Im Fokus standen die 
Erprobung des Marktgärtnerei -Modells unter regionalen Bedingungen sowie die fachliche 
Be gleitung von Pilotbetrieben. Erstmals wurden auch Gemüse -Anbauversuche 
durchgeführt und Maßnahmen zur Vernetzung und Bewusstseinsbildung umgesetzt, um die 
regionale Gemüseversorgung zu stärken.  

 

Arbeitsprogramm 2024 

Projektträger 
RML Regionalmanagement 
Bezirk Liezen GmbH 

Projektmanagement 
Claudia Plank, MSc, 
Sabine Schaumberger 

Projektzeitraum 
01.01.2024 – 31.12.2024 
verlängert bis 28.02.2025 

Gesamtprojektkosten € 97.000,00 

 

Arbeitspaket 1: Pilotbetriebe, 
Training und Wissensvermittlung  

— Vernetzungstreffen  

Am 24. Jänner 2025 fand im RML ein 
Vernetzungstreffen mit 17 Gemüseproduzent:innen 
und Vertreter:innen von Gastronomie, Hotellerie, 
Regionalläden und Schulküchen statt. 

Diskutiert wurden folgende Themen: 

• Bedarf an regional produziertem Gemüse seitens 
Gastronomie und Handel 

• Angebot und aktuelle Vermarktungssituation der 
regionalen Gemüseproduzent:innen 

• Erfolgsfaktoren für eine langfristige 
Partnerschaft: 

- Einfache Bestellabwicklung nach dem 
Prinzip eines Online-Shops, in dem 

möglichst alle regionalen Produkte bezogen 
werden können 

- Ein Ansprechpartner für 
Gastronomie/Handel statt verschiedener 
Produzent:innen, die alle einzeln kontaktiert 
werden müssen 

- Zentral organisierte Logistik 

 

Gemüseproduzent:innen und Konsument:innen 
tauschten sich Anfang 2025 im RML über 
Kooperationsmöglichkeiten aus © RML 
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— Gemüsebau -Handbuch  

Das vorhandene Wissen zum regionalen Gemüsebau 
wurde gesammelt und im praxisnahen Handbuch 
„Gemüse anbauen in der Region Liezen“ aufbereitet. 
Das Handbuch wurde im Februar 2025 fertiggestellt 
und Anfang Juli 2025 veröffentlicht. 

Das Handbuch ist als Print-Ausgabe beim RML, beim 
Naturpark Sölktäler, beim Natur- und Geopark 
Steirische Eisenwurzen, bei den regionalen 
Marktgärtnereien sowie in den Gemeindeämtern der 
Region Liezen erhältlich. Darüber hinaus kann es 
unter https://www.rml.at/gemuesebauhandbuch in 
digitaler Form heruntergeladen werden. 

 

Projektänderungen  

Das ursprünglich bis zum 31. Dezember 2024 
laufende Projekt wurde bis Ende Februar 2025 
verlängert, um die laufenden Aktivitäten erfolgreich 
abschließen zu können.  

 

 

Handbuch für den Gemüseanbau nach dem Modell 
der Marktgärtnerei in der Region Liezen © RML 

 

Bericht vom 19. Juli 2025 © Kleine Zeitung 
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Gemüsebau 2025  
Ein zentrales Ziel der „Lebensmittelstrategie weiß -grün“ der Steirischen Landesregierung 
ist die Erhöhung der Eigenversorgung mit Obst und Gemüse. Für die Region Liezen 
eröffnen sich dadurch große Chancen. Das vorliegende Projekt knüpft deshalb an Projekte  
aus den Arbeitsprogrammjahren 2023 und 2024 an und setzt erneut gezielte Schritte, um 
bestehendes Wissen zum regionalen Gemüseanbau weiter zu vertiefen, weiterzugeben 
sowie die Versorgung mit regional produzierten Lebensmitteln zu fördern.  

 

Arbeitsprogramm 2025 

Projektträger 
RML Regionalmanagement 
Bezirk Liezen GmbH 

Projektmanagement 
Claudia Plank, MSc, 
Sabine Schaumberger 

Projektzeitraum 
01.01.2025 – 30.06.2026 
verlängert bis 31.12.2026 

Gesamtprojektkosten € 149.533,00 

 

Ergebnisse aus Vorgängerprojekten  

— Gemüse -Anbauversuche  

Im Jahr 2024 wurden die ersten Gemüse-
Anbauversuche in der Region Liezen gestartet. Dabei 
zeigen sich folgende zentrale Ergebnisse: 

• Der Einsatz von Mulch führte teilweise zu 
doppelt so hohen Erträgen im Vergleich zum 
Anbau ohne Mulch. 

• Die Kopfsalat-Sorte Maravilla de Verano lieferte 
stabile Erträge im Sommeranbau. 

• Der Ertrag der steirischen Käferbohne lag auf 
dem langjährigen Durchschnittsniveau der 
Versuchsstation für Spezialkulturen in Wies. 

— Aufbau regionaler Marktgärtnereien  

Darüber hinaus wurden seit 2023 zwei regionale 
Marktgärtnereien in Raumberg und Gröbming beim 
Aufbau fachlich begleitet: 

• „Gemüse vom Gunglitzer“ in Raumberg 

• „Gartendrang“ in Gröbming 

Zudem wurden fünf bestehende 
Gemüseproduzent:innen in Rottenmann, Schladming, 
Irdning und Bad Mitterndorf unterstützt, indem sie 
ihre Sichtbarkeit erhöhen, sich mit anderen 
Produzent:innen und Konsument:innen vernetzen, 
ihr Wissen weitergeben und sich gegenseitig fachlich 
austauschen konnten. 

 

Der Aufbau der Marktgärtnerei „Gemüse vom 
Gunglitzer“ in Raumberg wurde im Projekt fachlich 

unterstützt. © Simone Reiter 
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Folgende Ergebnisse wurden im Rahmen des Projekts 
bereits erzielt: 

Arbeitspaket 1: Gemüse -
Anbauversuche in der Region 
Liezen  

• Presseaussendung zur Möglichkeit der Teilnahme 
an regionalen Gemüse-Anbauversuchen am 26. 
März 2025 

• Öffentlichkeitsarbeit zu den Anbauversuchen 
über Facebook und Instagram 

• Durchführung eines Online-Informationsabends 
zur Einschulung in die Versuchsdurchführung 
und Dokumentation am 22. April 2025 mit 
21 Teilnehmenden 

• Umsetzung von 64 Gemüse-Anbauversuchen mit 
drei Salatsorten, Zucchini, Käfer- und 
Stangenbohnen, Edamame sowie Erdäpfeln, 
durchgeführt von 27 Teilnehmenden auf einer 
Gesamtversuchsfläche von rund 460 m2 im 
Zeitraum von 16. Mai bis 30. November 2025 

• Vorstellung erster Zwischenergebnisse über 
Facebook und Instagram im August 2025 

• Datenauswertung, Vergleich mit den Ergebnissen 
des Vorjahres und Ableitung von 
Anbauempfehlungen im Dezember 2025 

Für Jänner 2026 ist ein Ergebnisworkshop für die 
Teilnehmenden der Anbauversuche geplant. 

 

Anbauversuche einer Teilnehmerin © Evelin Reiter 

 

Zuwachs bei den Teilnehmer:innenzahlen 
der Gemüse-Anbauversuche © RML 

 

Sortenversuch mit Kopfsalaten © Gerhard Stiermayr 
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Bericht vom 06. April 2025 © Kleine Zeitung 

 

Bericht vom 04. April 2025 © Ennstaler 

 

Arbeitspaket 2: Vernetzung mit 
dem RegionalRegal  

• Vernetzung regionaler Gemüseproduzent:innen 
mit dem Betreiber der RegionalRegale 

• In Folge der Vernetzungsveranstaltung vom 
24. Jänner, an der auch der Betreiber der 
RegionalRegale teilnahm, wurden diesem die 
Kontakte jener Produzent:innen übermittelt, für 
die eine Belieferung der RegionalRegale möglich 
ist. 

 

Arbeitspaket 3: 
Wissensvermittlung  

— Vernetzung  

• Vernetzungstreffen mit der Saatgutgruppe 
Ennstal-Ausseerland inklusive Saatgut-
Tauschbörse am 21. Februar 2025 im RML mit 20 
Teilnehmenden 

• Ziel der Veranstaltung war die Vernetzung 
regionaler Initiativen zur Förderung des 
Gemüsebaus in der Region Liezen. Die 
Saatgutgruppe Ennstal-Ausseerland stellte ihre 
Arbeit vor und vermittelte den Teilnehmenden 
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praxisnahes Wissen zur Saatgutgewinnung und -
vermehrung. Ergänzend präsentierte das RML 
das Gemüsebauprojekt und informierte über die 
Möglichkeit, sich aktiv an Gemüse-
Anbauversuchen zu beteiligen. 

• Vernetzungstreffen mit dem Team des 
Gartenbaureferats der Landwirtschaftskammer 
Steiermark am 5. August 2025 

• Beim Treffen wurden potenzielle 
Kooperationsmöglichkeiten besprochen, mit 
denen der Gemüseanbau in der Region Liezen 
weiter gefördert werden soll. 

 

Vernetzungstreffen mit der Saatgutgruppe 
Ennstal-Ausseerland im RML © RML 

— Regionaler Gemüsemarktplatz  

 

Vorbereitung der WhatsApp-Gruppe 
„Gemüsemarktplatz Region Liezen“ ab Juni 2025 

©RML 

— Öffentlichkeitsarbeit fürs Handbuch  

• Presseaussendung zum Gemüsebau-Handbuch 
am 4. Juli 2025 

• Öffentlichkeitsarbeit zum Gemüsebau-Handbuch 
auf Facebook und Instagram von Juli bis 
September 2025 

— Produzent:innen -Stammtisch  

• Erfahrungsaustausch mit regionalen 
Gemüseproduzent:innen am 21. Oktober 2025 
im Naturpark Sölktäler mit elf Teilnehmenden 

 

Arbeitspaket 4: 
Klimawandelanpassung  

Maßnahmen zu diesem Arbeitspaket sind für das 
Projektjahr 2026 geplant. 

 

Arbeitspaket 6: Gemüseanbau im  
Naturpark Sölktäler  

• Revitalisierung des Gemüsegartens in Stein an 
der Enns zur Nutzung als Versuchsgarten für 
Anbauversuche und als Schulgarten 

• Erneuerung des Gartenzauns beim 
Jesuitengarten 

• Anlegung von vier Gemüsebau-Versuchsflächen 
im Jesuitengarten sowie Durchführung von 
Versuchen 

• Gestaltung neuer Schilder für den Jesuitengarten 
und den Versuchsgarten in Stein an der Enns 

— Gemüsebau  mit Naturparkschulen  

• Beschaffung von Gartengeräten, Bänken und 
Kochutensilien für den Erdäpfelversuch mit den 
Naturparkschulen in Stein an der Enns 

• Umsetzung eines Erdäpfelversuchs mit 34 
Schüler:innen der Naturparkschulen im 
revitalisierten Garten beim Naturparkbüro 

• Bepflanzung von Hochbeeten im Schulhof der 
Mittelschule in Stein an der Enns 

• Kartoffelernte mit den Schüler:innen der 
Naturparkschulen am 22. September sowie 
Kochworkshop am 21. und 22. Oktober 2025 
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— Workshop über gesunde Ernährung  

• Durchführung des Workshops „Anti-entzündlich 
genießen“ mit Mag. Tabitha Gütler am 
17. Oktober 2025 mit 20 Teilnehmer:innen  

— Regionales Wissen weitergeben  

• Erarbeitung und Veröffentlichung der Broschüre 
„Gemüseanbau 2025 – ein Erfahrungsbericht aus 
dem Naturpark Sölktäler“ 

Die Broschüre ist als Printausgabe beim Naturpark 
erhältlich und in digitaler Form unter: 
https://www.soelktaeler.com/gemueseanbau-2025 

 

Gemüse-Anbauversuche im Naturpark Sölktäler 
© Naturpark Sölktäler 

 

 

Erfahrungsbericht zum Gemüseanbau aus dem 
Naturpark Sölktäler © Naturpark Sölktäler 

 

Projektänderungen  

Aufgrund der Fortsetzung der Gemüseanbauversuche 
im Jahr 2026 sowie der bis zum Jahresende 
andauernden Auswertung wurde die Projektlaufzeit 
bis zum 31. Dezember 2026 verlängert. 
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Zukunftsfitte Mobilität in der Region Liezen  
Ziel des Projektes war es, umweltfreundliche Mobilitätsangebote in der Region Liezen zu 
fördern und die Abhängigkeit vom motorisierten Individualverkehr zu reduzieren. Im 
Mittelpunkt standen die Attraktivierung und Verbesserung regionaler Radrouten, die 
We iterentwicklung der regionalen Mobilitätsapp "LIMO - Liezen Mobil" für regionale 
Betriebe sowie die Umsetzung von Aktivitäten im Rahmen der Europäischen 
Mobilitätswoche 2024.  

 

Arbeitsprogramm 2024 

Projektträger 
RML Regionalmanagement 
Bezirk Liezen GmbH 

Projektpartner 

Gemeinde Lassing 
Marktgemeinde Gaishorn  
Stadtgemeinde Schladming 
Marktgemeinde Gröbming 
Gemeinde Öblarn 
Gemeinde Ardning 

Projektmanagement 
und Projektassistenz 

Claudia Plank, MSc 
Mag.a (FH) Christiane 
Schaunitzer 
Sabine Schaumberger 

Projektzeitraum 
01.01.2024 – 31.12.2024 
verlängert bis 30.09.2025 

Gesamtprojektkosten 
abgerechnet € 407.661,72 
aus STLREG € 357.068,66 

Folgende Ergebnisse wurden im Rahmen dieses 
Projekts erzielt: 

Arbeitspaket 1: Attraktivierung 
regionaler Radrouten  

• Umsetzung von zehn Maßnahmen zur 
Attraktivierung und Verbesserung der Sicherheit 
von regionalen Radwegen in Zusammenarbeit 
mit den Gemeinden Ardning, Gaishorn, Lassing, 
Schladming, Gröbming und Öblarn 

— Erreichbarkeitsanalyse Bildungsregion  
Paltental  

• Finanzielle Unterstützung des ersten Teils der 
Erreichbarkeitsanalyse Paltental. Es erfolgte eine 
Analyse der Radmobilität und aktiven Mobilität 
in Bezug auf die Erreichbarkeit der Betriebe und 
Bildungseinrichtungen in der Kleinregion 
Paltental. Das Gesamtprojekt wurde über das 
Projekt "Bildungs- und Berufsorientierung 2025" 
durch die Regionale Bildungs- und 
Berufsorientierungskoordination abgewickelt. 

 

Lückenschluss Lassingradweg R42 – im Bereich von 
Fuchslucken bis Heuberg © Gemeinde Lassing 

 

Arbeitspaket 2: LIMO für Betriebe  

— App -Entwicklung  

• Durchführung eines Start-Workshops mit dem 
App-Entwickler, zur Programmierung von „LIMO 
für Betriebe“ am 9. Jänner 2025 in Weißenbach 
bei Liezen 
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• Durchführung eines Workshops mit dem 
Krankenanstaltenverbund Rottenmann-Bad 
Aussee (KAGes) zur Vorstellung der künftigen 
App für Betriebe und der damit verbundenen 
betrieblichen Einsatzmöglichkeiten am 
27. Februar 2025 in Rottenmann 

• Unterstützung des Krankenanstaltenverbunds 
Rottenmann-Bad Aussee bei der Einreichung der 
geplanten „LIMO-CO2-Challenge“ für den 
Innovations- und Nachhaltigkeitspreis des 
Österreichischen Verbandes Grüner 
Krankenhäuser am 6. März 2025 

• Durchführung von Testläufen zu „LIMO für 
Betriebe“, mit dem Krankenanstaltenverbund 
Rottenmann-Bad Aussee von 24. Februar bis 
5. März 2025 sowie von 20. Mai bis 27. Mai 2025 

• Programmierung einer Erinnerungsfunktion für 
gemerkte Fahrten im Mai 2025 

• Anpassung der Allgemeinen 
Nutzungsbedingungen und der 
Datenschutzerklärung der LIMO-App für „LIMO 
für Betriebe“ im Juni 2025 

— App -Release  

„LIMO für Betriebe“ wurde im Juni 2025 fertiggestellt 
und veröffentlicht. Die App bietet Betrieben folgende 
Funktionen: 

• einen eigenen, abgegrenzten 
Unternehmensbereich in der LIMO-App, der nur 
für Mitarbeitende zugänglich ist 

• einen eigenen Startscreen für Unternehmen 

• die Möglichkeit in einem internen Bereich CO₂-
Challenges durchzuführen, um Mitarbeitende zu 
umweltschonender Mobilität zu motivieren 

• die Teilnahmemöglichkeit am Greencent-
Prämienprogramm: Mitarbeitende sammeln mit 
umweltfreundlicher Mobilität „Greencent“ und 
lösen diese bei regionalen Partnerbetrieben 
gegen Prämien ein 

• eine Echtzeit-Statistik über die betrieblichen CO₂-
Einsparungen – nutzbar für CSR-Berichte, 
Nachhaltigkeitskommunikation und 
betriebsinterne Klimaziele 

• einen eigenen Newsfeed-Bereich für Betriebe, 
über den sie wichtige Nachrichten an die 
Mitarbeitenden kommunizieren können 

 

Unternehmen können mit LIMO umweltfreundliche 
Arbeitswege ihrer Mitarbeitenden erfassen und 

Daten über das eingesparte CO₂ für CSR-Initiativen 
oder Klimaberichte nutzen © RML 

— App -Vorstellung  bei Betrieben  

• Vorstellung von „LIMO für Betriebe“ im Rahmen 
der Wirtschaftsfrühstücke am 14. Februar in Bad 
Aussee, am 6. März in Trieben, am 30. April in 
Bad Aussee, am 9. Mai in Schladming, am 20. 
Mai in Admont, am 4. Juni in Tauplitz und am 25. 
Juni in Stainach 

Alle weiteren Maßnahmen im Zusammenhang mit 
der Bekanntmachung und Nutzung von LIMO durch 
Betriebe wurden im zweiten Halbjahr 2025 über das 
Projekt „LIMO 2025“ umgesetzt. 

— Partner -App für Greencent -
Einlösestellen  

• Entwicklung und Inbetriebnahme einer eigenen 
Partner-App für regionale Betriebe, die 
Einlösestellen für Greencent sind, vom 30. April 
2025 bis 26. September 2025 

• Mit der neuen Partner-App können die 
Einlösestellen ihre Prämien anlegen und 
verwalten, ihre Prämienausgaben 
dokumentieren und ihr Partnerprofil bearbeiten. 
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Startscreen der neuen Partner-App für Greencent-
Einlösestellen © RML 

Arbeitspaket 3: Mobilitätswoche 
2024  

Alle Aktivitäten dieses Arbeitspakets wurden im 
Kalenderjahr 2024 durchgeführt.  

 

Arbeitspaket 4: Begleitende 
Öffentlichkeitsarbeit  

Maßnahmen, die im Rahmen dieses Arbeitspakets 
umgesetzt wurden, sind hier in den einzelnen 
Arbeitspaketen dargestellt. 

 

Projektänderungen  

• Kürzung der Projektmittel in der Höhe von € 
9.720 sowie Streichung des Arbeitspakets 5 
„Regionales Mitfahrbankerl“ am 21. Juni 2024 

• Aufnahme der Gemeinden Lassing, Gaishorn, 
Schladming, Gröbming, Öblarn und Ardning als 
Projektpartner, Ansuchen um 
Projektmittelaufstockung in der Höhe von € 
20.000 sowie Umschichtung von Personalkosten 
in Sach- bzw. Investitionskosten am 21. Oktober 
2024 

• Aufstockung der Projektmittel in der Höhe von € 
8.600 und Umschichtung von € 2.496,72 vom 
Partnerbudget in Sachkosten des Leadpartners 
am 26. November 2024 

• Projektzeitraumverlängerung bis zum 30. 
September 2025 
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LIMO 2025  
Ziel des vorliegenden Projektes ist es, die Nutzung und Weiterentwicklung der LIMO -App 
in der Region Liezen voranzutreiben. Neben gezielter Öffentlichkeitsarbeit sollen auch 
weitere Betriebe als Nutzer:innen und Partner gewonnen werden. Eine Evaluierung im  
letzten Drittel der Projektlaufzeit dient als Entscheidungsgrundlage für eine mögliche 
Fortführung bzw. den breiteren Rollout der App.  

 

Arbeitsprogramm 2025 

Projektträger 
RML Regionalmanagement 
Bezirk Liezen GmbH 

Projektmanagement 
und Projektassistenz 

Claudia Plank, MSc, 
Sabine Schaumberger 

Projektzeitraum 01.01.2025 – 30.06.2026 

Gesamtprojektkosten € 112.479,00 

 

Folgende Ergebnisse wurden im Rahmen dieses 
Projekts bereits erzielt: 

Arbeitspaket 1: Implementierung  

— Bekanntmachen von LIMO  

• Durchführung der Facebook-Kampagne „LIMO-
App testen“ von 4. bis 11. März 2025 mit einer 
Reichweite von 5.898 Personen und 83 Link-
Klicks 

• Vorstellung der LIMO-App im Rahmen der 
Degree4Alps-Workshops des Klimabündnis 
Steiermark am 15. Mai 2025 und am 8. Oktober 
2025 in Bad Mitterndorf 

• Bewerbung der App am Bahnhof Bad Aussee 

• Vorstellung von LIMO beim Tourismusverband 
Schladming-Dachstein am 27. Oktober 2025 

• Öffentlichkeitsarbeit zur LIMO-App auf Facebook 
und Instagram ab März 2025 

• Erarbeitung von Plakaten für Privatpersonen und 
für Greencent-Einlösestellen im Herbst 2025 

• Übermittlung von Pressetexten zur LIMO-App für 
die Gemeindezeitungen von 19 Gemeinden  

 

Präsentation von LIMO bei einer Veranstaltung des 
Klimabündnis Steiermark © Klimabündnis 

Steiermark 

 

Bewerbung der LIMO-App durch den 
Tourismusverband Ausseerland © TVB Ausseerland 
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— Erste betriebliche CO 2-Challenge  

• Durchführung der ersten betrieblichen CO2-
Challenge mit dem Krankenanstaltenverbund 
(KAV) Rottenmann-Bad Aussee vom 1. Juli bis 31. 
Oktober 2025 mit 180 Teilnehmenden und einer 
CO2-Einsparung von 20.000 Kilogramm 

• Durchführung einer Abschlussveranstaltung zur 
CO2-Challenge im RML mit Überreichung der 
vom KAV im Rahmen der Challenge 
gesammelten Spenden an den LIONS Club Liezen 
Anasia am 30. Oktober 2025 

• Presseaussendung über die CO2-Challenge mit 
dem KAV Rottenmann-Bad Aussee am 11. 
November 2025 

 

Spendenscheckübergabe im RML im Rahmen der 
ersten betrieblichen CO2-Challenge © RML 

— LIMO -CO 2-Sommerchallenge  

• Presseaussendung zur Ankündigung der 
Sommerchallenge am 18. August 2025 

• Bewerbung der Sommerchallenge über Facebook 
und Instagram von Juli bis September 2025 

• Inserat zur LIMO-Sommerchallenge in der 
Regionalzeitung „Die Woche“ am 18. August 
2025 

• Durchführung Sommerchallenge von 20. August 
bis 20. September 2025 mit 45 Teilnehmenden 

— Übernahme des Prämiensystems  

• Ausarbeitung eines Nutzungs- und 
Lizenzvertrages mit Greencent UG zur Regelung 

der uneingeschränkten und unbefristeten 
Weiternutzung der Marke „Greencent“ ab 1. 
Dezember 2025 

— Greencent -Einlösestellen  

• Akquise von 19 neuen Greencent-Einlösestellen 
in der Region Liezen 

— Zusatzprogrammierung  

• Erweiterung des Fahrgemeinschafts-Trackings für 
regionale Shuttle-Services im August 2025 

 

Arbeitspaket 2: Evaluierung  

• Evaluierung der LIMO-App durch die 
Mitarbeitenden des KAV Rottenmann-Bad 
Aussee im Rahmen der ersten betrieblichen CO2-
Challenge im November 2025 

• Erstellung eines Reporting-Sheets mit den 
wichtigsten Kennzahlen zur Nutzung von LIMO 

 

Arbeitspaket 3: Ausrollung  

Maßnahmen zu diesem Arbeitspaket sind für das 
Projektjahr 2026 geplant. 

 

Projektänderungen  

Keine. 
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Bericht vom 13. Juni 2025 © Ennstaler 

 

 

 

Bericht vom 20. August 2025 © Meine Woche 

 

 

 

 

Bericht vom 06. November 2025 © RML 
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Bericht vom 08. Oktober 2025 © Klima Bündnis 
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Bericht vom 13. März 2025 © Kronen Zeitung 

 

Bericht vom Dezember 2025 © Gemeinde Gaishorn 
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Attraktivierung Regionaler Radrouten  
Das RML arbeitet bereits seit 2018 am Thema Radverkehr und hat in diesem 
Zusammenhang  die Erstellung zahlreicher Radverkehrskonzepte mitinitiiert, mitfinanziert 
und begleitet. Der Fokus dieses Projekt s lag auf der Unterstützung bauliche r Maßnahmen 
der Gemeinden, die dem Gesamtkonzept R7 oder vergleichbaren Konzepten entsprachen 
und mit dem Land Steiermark bzw. der Baubezirksleitung abgestimmt waren . 

 

Arbeitsprogramm 2025 

Projektträger 
RML Regionalmanagement 
Bezirk Liezen GmbH 

Projektpartner 

Stadtgemeinde Bad Aussee 
Marktgemeinde Gröbming 
Stadtgemeinde Trieben 
Marktgemeinde Gaishorn 
Gemeinde Aich 
Gemeinde Lassing 

Projektmanagement  Mag.a FH Christiane Schaunitzer 

Projektzeitraum 01.01.2025 – 31.12.2025 

Gesamtprojektkosten 
€ 224.308,19 StLREG Mittel für 
Gemeindeprojekte in der Höhe 
von € 484.833,33 

Als Voraussetzung für die Unterstützung der 
jeweiligen Vorhaben wurde definiert, dass diese 
einen Beitrag zur Umsetzung von bestehenden 
Konzepten wie, das Gesamtkonzept R7 oder R15, 
leisten oder einen wesentlichen zur Förderung des 
Radverkehrs in der Region Liezen beitragen  

Nach Abstimmung der Vorhaben mit der 
Baubezirksleitung und in weiterer Folge mit der 
Abteilung 16 des Landes Steiermark wurden die 
Maßnahmen dem Regionalvorstand zur 
Beschlussfassung vorgelegt.  

Die folgende Tabelle zeigt, welche Gemeinden als 
Projektpartner in das Projekt aufgenommen wurden 
und welche baulichen Maßnahmen der Gemeinden 
im Rahmen dieses Projekts finanziell unterstützt 
wurden. 

 

 

 

 

 

Übersicht Projektpartner und Maßnahmen  

Gemeinde Maßnahme 
Gesamtkosten 

(brutto) 

StLREG 
Unterstützungsbeitrag 

(brutto) 

Stadtgemeinde  
Bad Aussee 

Radweg Koppental Lückenschluss, 
Länge ca. 3200 m 

€ 220.800,00 € 68.000,00 

Stadtgemeinde 
Bad Aussee 

Radweg Grundlsee Lückenschluss, 
Länge ca. 800 m 

€ 30.000,00 € 15.000,00 

INHALTLICHE UMSETZUNG VON PROJEKTEN: Leitthema 3 – Klima, Energie und Umwelt 

 

 

 

 

Stadtgemeinde 
Bad Aussee 

Radweg Bahnhofstrasse Anschluss R19 € 6.000,00 € 1.800,00 

Marktgemeinde 
Gröbming 

Planungsleistungen,  
Radabstellanlage 

€ 60.000,00 € 60.000,00 

Stadtgemeinde  
Trieben 

Sanierung R15, Sonnbergweg, 
Unterbau, Asphaltierung 

€ 78.509,33 € 40.904,10 

Marktgemeinde 
Gaishorn am See 

Sanierung Asphaltdecke R15 - 
Anschluss an den Weg, der von Trieben 

kommt  
€ 15.000,00 € 10.176,00 

Gemeinde Lassing 
Sanierung Zubringer R7 / 

Risikominderung Gefahrenstellen 
€ 7.524,00 € 7.524,00 

Gemeinde Aich 
Planungsleistungen für 

Brückensanierung am R7 
€ 67.000,00 € 40.904,09 

 Summe € 484.833,33 € 244.308,19 

 

Sanierung R15 Bereich Sonnbergweg Gaishorn / 
Trieben © Marktgemeinde Gaishorn 

 

Projektänderungen  

Keine. 

 

 

Neue Radabstellanlage in Gröbming 
© Marktgemeinde Gröbming 
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Zauberhafter Nachthimmel - geheimnisvolle 
Himmelstiere  
Ziel des Projektes war es, den Naturpark Sölktäler als „Sternenpark“ durch Dark Sky 
International zertifizieren zu lassen, um das Bewusstsein für die außergewöhnliche Qualität 
des Nachthimmels in der Region Liezen zu stärken, das Schutzgebiet dauerhaft zu erhalten 
und nachhaltig erlebbar zu machen.  

 

Arbeitsprogramm 2024 

Projektträger Naturpark Sölktäler 

Projektmanagement  Gabriele Trinker 

Projektzeitraum 01.05.2024 – 31.12.2025 

Gesamtprojektkosten € 101.602,55 

 

Folgende Ergebnisse wurden im Rahmen dieses 
Projekts erzielt: 

• Erhebung der IST-Situation zur IDA-Zertifizierung 
und zur Außenbeleuchtung im Naturpark im Jahr 
2024 

• Durchführung regelmäßiger Messungen des 
Nachthimmels, unter anderem über eine 
permanente Messstation in Stein/Enns 

• Erarbeitung eines Licht-Management-Plans in 
Zusammenarbeit mit der Gemeinde 

• Umsetzung von Maßnahmen zur 
Bewusstseinsbildung durch Veranstaltungen, 
Schulprojekte und Öffentlichkeitsarbeit (u. a. mit 
der Naturparkschule Stein/Enns und im Rahmen 
der Earth Night) 

• Einrichtung von zwei neuen Sternenplätzen mit 
Infotafeln in St. Nikolai und Stein/Enns 

• Veröffentlichung einer eigenen Landingpage zum 
Thema Lichtverschmutzung 

• Umsetzung einer interaktiven Ausstellung, die 
seit Juli 2025 öffentlich zugänglich ist und 
umfassende Informationen zur Problematik der 
Lichtverschmutzung sowie zum bestehenden 
Handlungsbedarf bietet 

• Entwicklung und Vorbereitung des 
Zertifizierungsantrags für DarkSky International 
auf Basis wissenschaftlicher Daten und bereits 
umgesetzter Maßnahmen  

• Laufende Koordination und fachliche 
Abstimmung mit der Gemeinde Sölk, 
umliegenden Gemeinden sowie DarkSky 
International im Zuge des 
Zertifizierungsprozesses  

• Durchführung öffentlicher 
Himmelsbeobachtungen („Sternderlschauen“) im 
Rahmen der Earth Night beim Schloss Großsölk 
sowie Planung weiterer Termine für 2026 

• Umsetzung schulischer Bildungsmaßnahmen zu 
Astronomie und Lichtverschmutzung durch 
Workshops an Schulen in der Region unter 
Einbindung der Lichtmessstation in Stein/Enns 

• Auszeichnung des Sternenpark-Projekts des 
Naturparks Sölktäler mit Bronze beim 
Biodiversitätspreis „Silberdistel“ als Meilenstein 
auf dem Weg zur internationalen Anerkennung 
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Projektänderungen  

Der Projektstart am 01. Mai 2024 musste aufgrund 
fehlender Förderzusagen verschoben werden und 
konnte erst nach formeller Genehmigung beginnen. 
Aufgrund weiterer projektbedingter Verzögerungen, 
insbesondere der erst für Frühsommer 2026 
erwarteten Umstellung der Straßenbeleuchtung 
sowie des Einflusses der umliegenden Region auf die 
Antragstellung bei DarkSky International, wurde eine 
Verlängerung beantragt. Diese wurde genehmigt, der 
Projektzeitraum bis zum 31. Dezember 2026 
verlängert. 

 

Schloss Großsölk © Zoltàn Kollàth 
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Angebote für Kinder und Jugendliche  
Ziel des Projekts war es, Kinder und Jugendliche in der Region Liezen durch qualitativ 
hochwertige, gut zugängliche Angebote und jugendrelevante Informationen in ihrer 
persönlichen Entwicklung zu stärken. Ein besonderer Fokus lag auf der Schaffung 
struktur ierter Ferien - und Freizeitangebote, die Bildung, soziale Teilhabe und verlässliche 
Betreuung in schulfreien Zeiten ermöglichen. Damit leistet das Projekt zugleich einen 
Beitrag zur Entlastung von Familien und zur besseren Vereinbarkeit von Beruf und Famil ie. 
Ergänzend wurden niederschwellige Informationsangebote aufgebaut, um junge Menschen 
gezielt zu erreichen und zu unterstützen.  

 

Arbeitsprogramm 2025 

Projektträger 
RML Regionalmanagement 
Bezirk Liezen GmbH 

Projektmanagement  Mag.a FH Christiane Schaunitzer 

Projektzeitraum 01.01.2025 - 31.12.2025 

Gesamtprojektkosten € 71.000,00 

 

Folgende Ergebnisse wurden im Rahmen dieses 
Projekts erzielt: 

Arbeitspaket 1: 
Sommerferienprogramm 2025  

• Organisation von gemeindeübergreifenden 
Sommerferienprogrammen eigenständig durch 
die drei Kleinregionen Paltental, Schladming und 
Eisenwurzen mit je 4-5 Betreuungswochen pro 
Kleinregion 

• Gemeinsames Almschwenden von Kindern und 
Jugendlichen als Wissensvermittlungsmaßnahme 
zum regionalen Naturerbe in der Kleinregion 
Gröbming 

 

 

Einführung in das Almschwenden © NUP Sölktäler 

 

Sommerferienprogamm 2025 © RML 
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Ferienspaß im Paltental © Evelyn Fritz 

 

Arbeitspaket 2: Regionaler 
Schulplaner 2025/26  

• Konzeption eines regionalen Schulplaners für 
rund 4.000 Kinder und Jugendliche mit 
umfassenden Informationen zu 
zielgruppenspezifischen Angeboten 

 

Regionaler Schulplaner für das Schuljahr 2025/26 © 
RML 

Arbeitspaket 3: 
Öffentlichkeitswirksame 
Maßnahmen zur Sichtbarmachung 
von Jugendthemen  

• aktualisierte und adaptierte Jugendseite auf der 
Regionswebseite https://jugend.region-liezen.at/ 

 

Jugendlandkarte in der Regionswebseite © RML / 
NOSUN 

 

Arbeitspaket 4: Kommunale 
Jugendarbeit  

• Koordination und Vorbereitung des Projektes 
„Regionalpolitik trifft Jugend“  

 

Projektänderungen  

Es wurde im November eine Projektmittelkürzung in 
der Höhe von € 4.800 Gemeindemittel für das Projekt 
angesucht und durch die Abteilung 17 genehmigt. 
Das Arbeitspaket 3 – Öffentlichkeitsarbeit zur 
Sichtbarmachung von Jugendthemen konnte nicht 
vollständig umgesetzt werden, da die die Stelle des 
Regionalen Jugendmanagements 2025 nicht besetzt 
war. 
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Salzkammergut 2024  Kulturhauptstadt – 
Region  
Ziel des vorliegenden Projektes war es, die Abwicklung der Kulturhauptstadt 2024 in der 
Region Ausseerland -Salzkammergut strukturiert und transparent abzuwickeln. Im Fokus 
stand der organisatorische Abschluss, die ordnungsgemäße Auflösung der Gesellschaft 
sowie die umfassende Evaluierung aller Maßnahmen. Darüber hinaus wurden 
Projektergebnisse nachhaltig gesichert und erste Schritte zur Entwicklung von 
Nachfolgeprojekten für die vier Ausseer Gemeinden gesetzt.  

 

Arbeitsprogramm 2025 

Projektträger 
Regionalverein Ausseerland-
Salzkammergut 

Projektmanagement  Brigitte Schierhuber 

Projektzeitraum 01.01.2025 - 31.12.2025 

Gesamtprojektkosten € 41.579,00 

 

Folgende Ergebnisse wurden im Rahmen dieses 
Projekts erzielt: 

• Bilanz-Pressekonferenz am 27. März 2025 zur 
Kulturhauptstadt Bad Ischl - Salzkammergut 
2024, bei der zentrale Projektergebnisse 
präsentiert wurden 

• Präsentation des Zwischenberichts der 
Evaluierung der Kulturhauptstadt Europa Bad 
Ischl Salzkammergut 2024 durch das 
Kompetenzzentrum für Nonprofit Organisationen 
an der WU Wien 

• Generalversammlung der Kulturhauptstadt Bad 
Ischl - Salzkammergut 2024 GmbH am 23. Mai 
2025 

• Bürgermeistersitzung am 11. Juni 2025 zur 
Zukunft des Projekts, bei der die Idee eines 

Nachfolgeprojekts in Form eines „Kulturbüros 
Ausseerland“ erarbeitet wurde 

Projektänderungen  

Keine. 

 

 

Pressekonferenz am 27. März 2025 © Edwin Husic

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT: Teilnahme an Veranstaltungen  

 

 

 

 

 

Öffentlichkeitsarbeit  
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Veranstaltungen und Presseaussendungen  
 

Bildungs- und Berufsorientierung in der Region Liezen 

Arbeitspaket 1: Meine Zukunft – Meine Arbeitswelt – Mein Bezirk 

12.03.2025 
13.03.2025 

Veranstaltung 
Volksschul-Projekt „Meine Zukunft – Meine Arbeitswelt – Mein Bezirk“ in 
der Kulturhalle in Liezen 

13.03.2025 Presseaussendung 
Volksschul-Projekt „Meine Zukunft – Meine Arbeitswelt – Mein Bezirk“ in 
der Kulturhalle in Liezen 

09.04.2025 
10.04.2025 

Veranstaltung 
Volksschul-Projekt „Meine Zukunft – Meine Arbeitswelt – Mein Bezirk“ in 
der Kulturhalle in Gröbming 

10.04.2025 Presseaussendung 
Volksschul-Projekt „Meine Zukunft – Meine Arbeitswelt – Mein Bezirk“ in 
der Kulturhalle in Gröbming 

Arbeitspaket 2: Begleitung der Weiterentwicklung der Bildungsregion Paltental 

19.11.2025 Veranstaltung 
Maßnahmen-Präsentation der Verkehrs- und Erreichbarkeits-Analyse der 
Bildungsregion Paltental im Bildungszentrum Nord in Rottenmann 

Arbeitspaket 4: Berufs- und Karrieremessen in der Region Liezen 2025 

29.01.2025 Veranstaltung 
Pressekonferenz zur Übergabe der Klassenpreise der BuK.li 2024 im Saal 
der Steiermärkischen Sparkasse in Liezen 

29.01.2025 Presseaussendung Übergabe der Klassenpreise der BuK.li 2024 

18.09.2025 Veranstaltung Auftakt-Pressekonferenz zur Berufs- und Karrieremesse „BuK.li“ 2025 

03.10.2025 Veranstaltung 
Berufs- und Karrieremesse „BuK.li“ im Kur- und Congresshaus in Bad 
Aussee 

24.10.2025 Veranstaltung Berufs- und Karrieremesse „BuK.li“ in der WKO Servicestelle in Gröbming 

14.11.2025 Veranstaltung Berufs- und Karrieremesse „BuK.li“ in der Kulturhalle in Liezen 

Wirtschaft und Energie 2025 

Arbeitspaket 1: Wirtschaftsfrühstücke 

14.02.2025 Veranstaltung 
3. Wirtschaftsfrühstück in der Erlebnisregion Ausseerland-
Salzkammergut, Narzissendorf ZLOAM in Grundlsee 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT: Teilnahme an Veranstaltungen  

 

 

 

 

06.03.2025 Veranstaltung 
4. Wirtschaftsfrühstück in der Erlebnisregion Gesäuse, MACO mit 
Stadtgemeinde Trieben in Trieben 

10.03.2025 Presseaussendung 
„Wirtschaft im Dialog: Erfolgreiche Wirtschaftsfrühstücke fördern den 
Austausch und die Vernetzung in der Region Liezen“ 

30.04.2025 Veranstaltung 
4. Wirtschaftsfrühstück in der Erlebnisregion Ausseerland-
Salzkammergut, Lebzelterei Ausseer Lebkuchen in Bad Aussee 

09.05.2025 Veranstaltung 
4. Wirtschaftsfrühstück in der Erlebnisregion Schladming-Dachstein, 
Steiermärkische Sparkasse im Hotel Höflehner in Haus im Ennstal 

14.05.2025 Presseaussendung 
„Austausch, Vernetzung und regionale Stärkung: Erfolgreiche vierte 
Runde der Wirtschaftsfrühstücke in der Region Liezen“ 

20.05.2025 Veranstaltung 
5. Wirtschaftsfrühstück in der Erlebnisregion Gesäuse, Admonter 
Holzindustrie in Admont 

04.06.2025 Veranstaltung 
5. Wirtschaftsfrühstück in der Erlebnisregion Ausseerland-
Salzkammergut, Hotel der HECHL in Tauplitz 

25.06.2025 Veranstaltung 
5. Wirtschaftsfrühstück in der Erlebnisregion Schladming-Dachstein, Büro 
Raumtext in Stainach-Pürgg 

30.06.2025 Presseaussendung 
„Gemeinsam im Gespräch: Fünfte Runde der Wirtschaftsfrühstücke setzt 
auf Austausch und Vernetzung“ 

26.09.2025 Veranstaltung 
1. Gemeinsames Wirtschaftsfrühstück in der Region Liezen, im 
Mehrzwecksaal des RML in Weißenbach bei Liezen 

30.09.2025 Presseaussendung 
„Erstes gemeinsames Wirtschaftsfrühstück der Region Liezen: Drei 
Erlebnisregionen, eine Bühne für Austausch und Kooperation“ 

31.10.2025 Veranstaltung 
5. Wirtschaftsfrühstück in der Erlebnisregion Ausseerland-
Salzkammergut, Liezener Bezirksnachrichten im MONDI Hotel am 
Grundlsee 

20.11.2025 Veranstaltung 
5. Wirtschaftsfrühstück in der Erlebnisregion Gesäuse, Nationalpark 
Gesäuse am Genussmosthof Veitlbauer in Weißenbach an der Enns 

17.12.2025 Veranstaltung 
5. Wirtschaftsfrühstück in der Erlebnisregion Schladming-Dachstein, 
SEBO Kaffee in Haus im Ennstal 

Arbeitspaket 1: Wirtschaftsfrühstücke 

Arbeitspaket 2: RegionalRegale 

09.04.2025 Veranstaltung 
Info-Veranstaltung zum neuen RegionalRegal-Standort in Weißenbach bei 
Liezen, im Mehrzwecksaal des RML in Weißenbach bei Liezen 
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Arbeitspaket 3: Energie 

24.04.2025 Veranstaltung AGWR-Schulung für die Gemeinden der Region Liezen, online 

05.06.2025 Veranstaltung 
Informationsveranstaltung zum Thema Energiegemeinschaften für die 
Gemeinden der Erlebnisregion Schladming-Dachstein, in Gröbming 

11.06.2025 Veranstaltung 
Informationsveranstaltung zum Thema Energiegemeinschaften für die 
Gemeinden der Erlebnisregion Gesäuse, in St. Gallen 

Gemüsebau Phase 2 (aus dem Arbeitsprogramm 2024 – verlängert bis 28.2.2025) 

Arbeitspaket 3: Erfahrungsaustausch und Vernetzung 

24.01.2025 Veranstaltung 
Vernetzungstreffen mit regionalen Gemüseproduzent:innen und 
Vertreter:innen von Gastronomie, Hotellerie, Regionalläden und 
Schulküchen, RML 

Gemüsebau 2025 

Arbeitspaket 1: Anbauversuche 

26.03.2025 Presseaussendung „Mitmachen bei den Gemüse-Anbauversuchen in der Region Liezen“ 

22.04.2025 Veranstaltung Infoabend Sommer-Anbauversuche 2025, online 

14.05.2025 Veranstaltung 
Ausgabe der Versuchsmaterialien für die Anbauversuche, Raumberg-
Gumpenstein 

15.07.2025 Veranstaltung 
Ausgabe der Versuchsmaterialien für den 2. Satz des Salatversuchs, 
Raumberg-Gumpenstein 

26.08.2025 Veranstaltung 
Ausgabe der Versuchsmaterialien für den 3. Satz des Salatversuchs, 
Raumberg-Gumpenstein 

Arbeitspaket 3: Wissensvermittlung 

21.02.2025 Veranstaltung 
Vernetzungstreffen mit der Saatgutgruppe Ennstal-Ausseerland inkl. 
Saatgut-Tauschbörse, RML 

04.07.2025 Presseaussendung 
„Kostenloser Ratgeber zum Gemüsebau in der Region Liezen ab sofort 
beim RML erhältlich“ 

05.08.2025 Veranstaltung 
Vernetzungstreffen mit dem Gartenbaureferat der 
Landwirtschaftskammer Steiermark 

21.10.2025 Veranstaltung 
Erfahrungsaustausch mit regionalen Gemüseproduzent:innen, Naturpark 
Sölktäler 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT: Teilnahme an Veranstaltungen  

 

 

 

 

Arbeitspaket 6: Gemüseanbau im Naturpark Sölktäler 

15.05.2025 Veranstaltung 
Erdäpfelsetzen mit den Schüler:innen der Naturparkschulen Stein an der 
Enns, Naturpark Sölktäler 

22.09.2025 Veranstaltung 
Erdäpfelausgraben mit den Schüler:innen der Naturparkschulen Stein an 
der Enns, Naturpark Sölktäler 

21. und 
22.10.2025 

Veranstaltung 
Verkochen der Erdäpfel mit den Schüler:innen der Naturparkschulen 
Stein an der Enns, Naturpark Sölktäler 

17.10.2025 Veranstaltung Workshop zum Thema „Anti-Entzündlich genießen“, Naturpark Sölktäler 

LIMO 2025 

Arbeitspaket 1: Implementierung 

18.08.2025 Presseaussendung 
„Umweltfreundliche Mobilität mit Mehrwert: Die LIMO-
Sommerchallenge startet“ 

30.10.2025 Veranstaltung 
Abschlussfeier zur ECO-Challenge des KAV Rottenmann-Bad Aussee inkl. 
Übergabe des Spendenschecks, RML 

29.10.2025, 
03.11.2025, 
04.11.2025 

Artikel für die 
Gemeindezeitungen 

„LIMO – deine Mobilitäts-App für die Region Liezen“ 

11.11.2025, 
24.11.2025 

Artikel für die 
Gemeindezeitungen 

„LIMO bringt Betriebe, Gemeinden und Vereine in Bewegung“ 

11.11.2025 Presseaussendung 
„LIMO für Betriebe, Gemeinden und Vereine: Erfolgreiche Pilotphase für 
regionale Mobilitäts-App mit dem Krankenanstaltenverbund 
Rottenmann-Bad Aussee“ 

Angebote für Kinder und Jugendliche 

Arbeitspaket 1: Sommerferienprogramm 2025 

Juli / August 
2025 

Pressearbeit Tägliche Facebook und Instagramm Postings „Ferienspaß im Paltental“ 

01.08.2025 Veranstaltung 
Abschlussveranstaltung der Sommererlebnistage / Kleinregion 
Eisenwurzen 

LEADER | LAG Liezen - Gesäuse 

14.01.2025 Presseaussendung 
„LEADER-Region Liezen – Gesäuse investiert in die Zukunft ihrer 
Gemeinden“ 
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ÖFFENTLICHKEITSARBEIT: Teilnahme an Veranstaltungen  

 

 

 

 

09.04.2025 Veranstaltung LEADER-Netzwerktreffen Steiermark, Admont 

28.04.2025 Presseaussendung „Drei neue LEADER-Projekte starten durch!“ 

25.08.2025 Presseaussendung „Gemeinsam die Region gestalten“ 

22.10.2025 Veranstaltung Workshop zur Ortskernentwicklung mit den LAG-Gemeinden, RML 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT: Teilnahme an Veranstaltungen  

 

 

 

 

Teilnahme an Veranstaltungen  
Datum, Ort Titel der Veranstaltung Veranstalter Teilnahme durch 

21.01.2025, 
Graz 

„Kooperativer regionaler 
Bodenschutz – Strategien, 
Potentiale und Instrumente für 
eine nachhaltige, aktiven 
Bodenpolitik“ 

Ziviltechniker-Forum für Ausbildung 
und Berufsförderung 

Eva Stiermayr 

30.01.2025, 
Liezen 

„WKO Impulstalk“ WKO Steiermark Eva Stiermayr 

25.02.2025, 
Sölk 

NUP Sölk Management Plan 
Präsentation 

Naturpark Sölktäler 

Eva Stiermayr 

Christiane 
Schaunitzer 

11.03.2025, 
Bad 
Mitterndorf 

Leader Sitzung Ennstal 
Ausseerland 

LAG Ennstal Ausseerland 
Christiane 
Schaunitzer 

25.03.2025, 
Reinsberg 

Vernetzungstreffen der 
Geschäftsführungen der 
Regionalmanagements der 
Steiermark, Niederösterreich und 
Oberösterreich 

noe regional Eva Stiermayr 

28.-
29.04.2025, 
Graz 

Strategieklausur der steirischen 
Regionalmanagements  

Regionalmanagement Steirischer 
Zentralraum 

Eva Stiermayr 

15.05.2025, 
Bad 
Mitterndorf 

2. Degree4Alps-Workshop in Bad 
Mitterndorf, Vorstellung der 
LIMO-App 

Klimabündnis Steiermark Claudia Plank 

13.06.2025, 
Schladming 

LEADER-Jahrestagung  LEADER-Forum Österreich Barbara Parteder 

30.06.2025, 
Irdning 

30 Jahres Leader Region Ennstal  LAG Ennstal Ausseerland 
Christiane 
Schaunitzer 

01. – 
03.07.2025, 
St. Anton am 
Arlberg 

LINC-Konferenz  
Regionalmanagement Kitzbüheler 
Alpen, LEADER-Forum Österreich 

Julian Butter 
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ÖFFENTLICHKEITSARBEIT: Teilnahme an Veranstaltungen  

 

 

 

 

15.07.2025, 

online 
Datenschutzschulung  gesamtes Team 

03.09.2025, 
Sölk 

Besuch Naturschutzlandesrat 
Mag. Hannes Amesbauer im 
Naturpark Sölktäler 

 Eva Stiermayr 

08.09.2025, 
Öblarn 

Gemeindetisch Energie Energie Agentur Steiermark Lucas Berger 

23.09.2025, 
Graz 

Fortbildung – Vertiefung 
Vergaberecht 

QUA – Qualifizierungsagentur Lucas Berger 

24.09.2025, 
Graz 

Female Future Festival   
Christiane 
Schaunitzer 

29.09.2025, 
Fohnsdorf 

Auftaktveranstaltung 
„waswerden.info“, 
Schulungszentrum Fohnsdorf 

Regionalmanagement Murau-Murtal Julian Butter 

01.10.2025, 
Admont 

Präsentation unseres Glasfaser-
Projekts im Rahmen der aggfa-
Glasfaser Exkursion  

Computer Measurement Group 
Austria and Eastern Europe (CMG-AE) 
Verein zur Förderung des optimierten 
Einsatzes von 
Informationstechnologien 

Eva Stiermayr 

08.10.2025, 
Bad 
Mitterndorf 

3. Degree4Alps-Workshop in Bad 
Mitterndorf, Vorstellung der 
LIMO-App und Vernetzung sowie 
Erarbeitung eines 
Mobilitätsworkshops für 2026 

Klimabündnis Steiermark 

Claudia Plank 

Sabine 
Schaumberger 

05.11.2025, 
Öblarn 

Informationsveranstaltung  
Mehr Bahn & Bus für den Bezirk 
Liezen. Schneller, öfter, 
Steiermark. Die Koralmbahn 
bringts. 

Verbund Linie 
Eva Stiermayr  

Helena Buder 

06.11.2025, 
Gröbming 

ISC/SFG-Tour Liezen 

SFG Steirische 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
m.b.H. und ICS 
Internationalisierungscenter 
Steiermark 

Eva Stiermayr 

10. – 
11.11.2025, 
Seeham 

LEADER-Herbstzauber LEADER-Forum Österreich Julian Butter 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT: Teilnahme an Veranstaltungen  

 

 

 

 

18.11.2025, 
online 

Online-Fortbildung “Kooperative 
Multifunktionshäuser“ 

Regionenministerium (BMLUK)  
Tina 
Schaupensteiner 

27.-
28.11.2025, 
Ehrenhausen 

Strategieklausur der steirischen 
Regionalmanagements 

Regionalmanagement Steirischer 
Zentralraum 

Eva Stiermayr 

01.12.2025, 
St. Gallen 

Verleihung Innovationspreis 
Gesäuse 

Nationalpark Gesäuse Eva Stiermayr 
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